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Liebe Fans von RWe, MitgLiedeR und gäste!

Erstmals findet heute gegen den SV Rödinghausen ein Liga-Heim-
spiel an der Hafenstraße unter Anwendung der 2G-Regelung statt. 

Diese Entwicklung hatte sich gerade in den letzten Wochen bereits 
abgezeichnet. Daher erneut der Appell: Nur eine möglichst hohe Impf-
quote wird uns den Weg aus der Corona-Pandemie ebnen und dauer-
haft für eine „Normalität“ – auch in den Stadien – sorgen. Lasst uns 
gemeinsam weiter daran arbeiten!

Mit Blick auf die aktuellen Fallzahlen der Neuinfektionen sind wir 
auch umso mehr aufgerufen, diszipliniert zu bleiben, um uns zu-
mindest das aktuell mögliche Stadionerlebnis zu erhalten und nicht 
weitere Einschränkungen zu riskieren. Deshalb auch noch einmal an 
dieser Stelle der Hinweis zur Sensibilisierung: Es gilt grundsätzlich 
Maskenpflicht, nur am Platz darf die Maske angenommen werden. 
Abstände sind einzuhalten.

Ein kurzer Blick zurück: Vor wenigen Tagen haben wir bekanntgege-
ben, dass unser Stadion ab dem 1. Januar 2022 „Stadion an der Ha-
fenstraße“ heißen wird. Wir sind mit den bisherigen Reaktionen auf 
dieses in Deutschland bislang einmalige Projekt sehr zufrieden und 
bedanken uns bei jedem, der bereits eine Stadionpatenschaft abge-
schlossen hat. Wir sind zuversichtlich, dass es gelingen wird, die Ak-
tion auf eine sehr breite Basis zu stellen.

Sportlich war unser Auftritt beim 1:1 in Wegberg-Beeck nicht zufrie-
denstellend. Es ist nicht gelungen, unsere Qualität auf den Platz zu 
bringen. Das Spiel ist analysiert und abgehakt. Wir richten den Blick 
nach vorne und wollen wieder dreifach punkten. Mit dem SV Röding-
hausen treffen wir dabei auf einen Gegner, der sich seit dem Trainer-
wechsel enorm stabilisiert und konstant Punkte gesammelt hat.

Es wird also keine leichte Aufgabe, zumal unsere Personalsituation 
nach wie vor angespannt ist. Das soll aber ganz bewusst keine Ausre-
de sein. Gerade jetzt müssen wir zusammenstehen und dürfen keinen 
Zweifel aufkommen lassen, dass die drei Punkte an der Hafenstraße 
bleiben sollen.

In diesem Sinne: Nur der RWE!

Ihr und Euer

MaRcus uhLig
Vorstandsvorsitzender Rot-Weiss Essen
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„In allen BereIchen wIeder steIgern“
RWE-Cheftrainer Christian Neidhart vor Heimspiel gegen  
SV Rödinghausen.

Die Hinserie in der Regionalliga West befindet sich auf der Zielgeraden. Mit dem 
Heimspiel gegen den SV Rödinghausen und der folgenden Partie bei Rot Weiss 
Ahlen (Freitag, 3. Dezember, 19.30 Uhr) endet für Rot-Weiss Essen die erste Halb-
serie, ehe vor Weihnachten noch die ersten beiden Rückrundenspiele gegen den 
Bonner SC (Freitag, 10. Dezember, 19.30 Uhr) und beim SV Straelen (Samstag, 18. 
Dezember, 14 Uhr) auf dem Programm stehen. Klar ist: Das Team von RWE-Chef-
trainer Christian Neidhart hat sich fest vorgenommen, die aktuelle Positivserie 
von 15 Ligaspielen ohne Niederlage weiter fortzusetzen und als Tabellenführer 
auch zu überwintern. Vor dem Duell mit dem West-Meister von 2020 aus Rö-
dinghausen nimmt Christian Neidhart im Interview mit der „kurzen fuffzehn“ 
ausführlich Stellung zur aktuellen Situation.

Nach seinem Länderspiel-Einsatz für die 
U21-Nationalelf des Kosovo wurde Erolind 
Krasniqi in Wegberg-Beeck erst eingewech-
selt. Lag das an den Reisestrapazen?
Nach dem Sieg gegen die Sportfreunde Lotte 
wollte ich keine Änderungen vornehmen. Hin-
zu kam die Reise und das Länderspiel, das Ero 
noch in den Knochen hatte. Dennoch hat er 
nach seiner Einwechslung gezeigt, dass er der 
Mannschaft helfen kann.

Die personelle Situation ist nach wie vor ange-
spannt. Wie ist der aktuelle Stand?
Die Langzeitverletzten wie Daniel Heber, Felix 
Holzweiler, Michel Niemeyer, David Sauerland 
und Oguzhan Kefkir stehen weiterhin nicht 
zur Verfügung. Felix Bastians hatte schon vor 
dem Spiel in Wegberg-Beeck Probleme mit 
der Schulter, ist dort noch einmal auf das Ge-
lenk gefallen. Er war deshalb am Mittwoch im 
Niederrheinpokal-Spiel gegen den TuS Fich-
te Lintfort nicht dabei. Ich hoffe aber, dass er 
gegen Rödinghausen spielen kann. Wichtig 
war, dass einige Spieler, die zuletzt nicht erste 
Wahl waren, gegen Lintfort Wettkampfpraxis 
sammeln konnten.

RWE ist inzwischen seit 15 Spieltagen un-
geschlagen. An diesem Spieltag gastiert der 
SV Rödinghausen an der Hafenstraße. Wie 
schätzt Du den Gegner ein?
Seit dem Trainerwechsel ist der SV Röding-
hausen sehr stabil, hat sich nach dem schlech-
ten Saisonstart deutlich gesteigert und einen 
starken Lauf hingelegt. Daran ändert auch die 
jüngste 0:1-Heimniederlage gegen Rot Weiss 
Ahlen nichts. Für uns wird das schon ein ech-
tes Brett. Wir treffen auf einen fußballerisch 
starken Gegner, der uns alles abverlangen 
wird. Dennoch werden wir natürlich alles da-
für tun, um unsere Serie fortzusetzen und die 
drei Punkte in Essen zu behalten.

Hallo Christian! Im Spiel beim FC Weg-
berg-Beeck sprang mit dem 1:1 lediglich ein 
Unentschieden heraus. Warum hat es nicht 
mit dem erhofften Dreier geklappt?
Das lag in erster Linie an uns selbst. Es war 
wohl mit Abstand unser schlechtestes Spiel. 
Das habe ich den Jungs auch zu Beginn die-
ser Woche deutlich vor Augen geführt.

Was hat denn nicht gestimmt?
Da kam einiges zusammen. Wir hatten zwar 
sehr viel Ballbesitz, konnten daraus aber 
nur wenig Kapital schlagen und kamen nur 
zu wenigen Torchancen. Wir hatten auch 
eine Vielzahl an Standardsituationen, wa-
ren dabei aber total ungefährlich. Vor dem 
Gegentreffer hatten wir mehrfach die Mög-
lichkeit, den Ball zu klären, haben uns dann 
aber selbst unter Druck gebracht. Prompt 
wurde ein Ballverlust sofort bestraft. In der 
zweiten Halbzeit ist uns zwar durch eine 
gute Aktion der Ausgleich gelungen. Sonst 
ist uns aber – selbst in Überzahl – nicht viel 
eingefallen, auch wenn wir kurz vor Schluss 
durch Simon Engelmann noch die große 
Chance zum Siegtreffer hatten. Es passte 
irgendwie zum Spiel, dass auch dieser Ball 
nicht reingegangen ist. Unter dem Strich 
war das zu wenig.

Sämtliche Verfolger nutzten den 
RWE-Punktverlust, um durch Siege Boden 
gutzumachen und näher heranzukommen!
Das war zu erwarten, hat mich nicht über-
rascht. Der Spieltag hat sehr deutlich ge-
zeigt, dass wir uns praktisch keine Aus-
rutscher mehr erlauben können, wenn wir 
unsere Position behaupten wollen. Es ist 
unser Ziel, Tabellenführer zu bleiben und 
auch auf Platz eins zu überwintern. Dafür 
müssen wir uns wieder in allen Bereichen 
steigern.

„es Ist unser ZIel, 
taBellenführer Zu BleIBen 

und auf PlatZ eIns Zu 
üBerwIntern.“

(Foto: Endberg)

#ImmerweIter
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Beim SV Rödinghausen, der am Sams-
tag ab 14 Uhr bei Rot-Weiss Essen an 
der Hafenstraße gastiert, hat nach der 
Trennung vom vorherigen Cheftrainer 
Nils Drube eine neue Zeitrechnung be-
gonnen. Seit Anfang September hält 
der ehemalige Innenverteidiger Cars-
ten Rump, der für Arminia Bielefeld 
auch zwei Einsätze in der 2. Bundes-
liga absolvierte, das Zepter beim SVR 
in der Hand. Unter Rumps Regie ging 
es steil aufwärts. Die Ostwestfalen, die 
ihre ersten vier Saisonspiele allesamt 
verloren hatten, stellten inzwischen 
dank einer Erfolgsserie sogar den Kon-
takt zur erweiterten Spitzengruppe her. 
Wir sprachen mit dem 40-Jährigen, der 
zuletzt als Co-Trainer bei Arminia Bie-
lefeld (2. Bundesliga) und beim FC In-
golstadt 04 (3. Liga) gearbeitet hatte.

Der SV Rödinghausen ist in der Regionalliga West als Tabellenvierter nur zwei Punkte von Spitzenreiter Rot-Weiss Essen 
entfernt. Zumindest, wenn man nur die Partien ab dem 5. Spieltag und damit seit der Amtsübernahme des neuen SVR-Trai-
ners Carsten Rump (40) berücksichtigt. Seitdem holten die Ostwestfalen, die am Samstag ab 14 Uhr im Rahmen des 18. 
Spieltages im Stadion Essen an der Hafenstraße zu Gast sind, nämlich eindrucksvolle 27 Punkte (Schnitt pro Spiel 2,07) und 
damit sogar zwei Zähler mehr als beispielsweise der Titelaspirant SC Preußen Münster (25). Nur RWE, der Wuppertaler SV 
(jeweils 29 Punkte) und Fortuna Köln (28) schnitten in dieser Phase besser ab. Eine noch eindrucksvollere Zwischenbilanz 
des SVR unter Rumps Regie verhinderte die jüngste 0:1-Heimniederlage gegen Rot Weiss Ahlen.

DFB-EntschEiDung lässt ProFiFußBall rEalistischEr ErschEinEn
Reduzierte Mindestkapazität könnte SV Rödinghausen Drittliga-Perspektive eröffnen.

 
27 Sebald, Alexander
31 Tigges, Leon

TOR

Gegründet: 1970  
Vereinsfarben: Grün-Weiß-Schwarz
Stadion: Häcker Wiehenstadion (2.489 Plätze)
Im Netz: www.svroedinghausen.de

Trainer: Carsten Rump
Ältester Spieler: Daniel Flottmann (37 Jahre)
Jüngster Spieler: Ibrahim Sori Kaba (19 Jahre)

Mitglieder: –

Letztes Aufeinandertreffen: 
SV Rödinghausen – Rot-Weiss Essen 1:1

STURM
23 Ibrahim, Yassin
28 Kaiser, Gerrit

11 Kurzen, Patrick
25 ten Voorde, Rick

MITTELFELD
  6 Bravo-Sanchez, Adrian
17 Ercan, Aday
  8 Haut, Sebastian
19 Hoffmeier, Kevin

10 Lee, Seung-won
21 Salman, Hamza
  7 Schaub, Vincent
37 Schuster, Mirko

ABWEHR
14 Choroba, Patrick
  3 Flottmann, Daniel
  4 Kaba, Ibrahim Sori
33 Langer, Angelo

39 Riemer, Jonathan
20 Wanner, Adrian
22 Wolff, Julian

sV röDinghausEn

„Jungs sinD  
kEinE MaschinEn“
Rödinghausens neuer Trainer 
Carsten Rump vor Gastspiel an 
der Hafenstraße.

Ibrahim, der nur am 1. Spieltag für uns am 
Ball war. Danach fiel er für längere Zeit we-
gen einer Knieverletzung aus. Dann musste 
er wegen einer Blinddarm-Entzündung pau-
sieren. Inzwischen kann er wieder einstei-
gen, wird aber noch einige Zeit benötigen.

Die Winterpause naht. Werden Sie sich im 
Januar noch einmal auf dem Transfermarkt 
umsehen?
Das will ich nicht ausschließen, zumal uns 
ein Knipser gut zu Gesicht stehen würde. Auf 
der anderen Seite müssen wir aber auch be-
rücksichtigen, dass wir aktuell über ein in-
taktes Team verfügen, in dem das komplette 
Gefüge stimmt. Von daher gibt es eigentlich 
keinen Grund für große Veränderungen.

ansetzen, gegen uns zu gewinnen. Wir wer-
den versuchen, das zu verhindern. Und auch 
wir werden elf Top-Spieler aufbieten, die in 
der Lage sind, in Essen zu bestehen.

Können Sie auf Ihre Bestbesetzung zurück-
greifen?
Defensivspieler Mirko Schuster und Tor-
hüter Alexander Sebald hatten uns zuletzt 
wegen einer Corona-Quarantäne gefehlt. Ich 
hoffe, dass sie wieder zur Verfügung stehen. 
Wenn nicht, sehe ich uns aber dennoch gut 
aufgestellt. So hatte Leon Tigges seine Sache 
im Tor zuletzt sehr gut gemacht. Von daher 
kann es gut sein, dass er auch an der Hafen-
straße zwischen den Pfosten stehen wird. 
Weiterhin fehlen wird uns Angreifer Yassin 

Herzlich willkommen an der Hafenstraße, 
Herr Rump! Mit der 0:1-Heimniederlage ge-
gen Rot Weiss Ahlen endete für Ihre Mann-
schaft eine eindrucksvolle Erfolgsserie. 
Was ist schiefgelaufen?
Es war eigentlich ein klassisches 0:0-Spiel, 
es gab kaum Torchancen. Ahlen gut vertei-
digt und schließlich eine Chance genutzt. 
Wir haben alles versucht, es aber in diesem 
Spiel nicht so gut hinbekommen. Oft kamen 
wir zu spät oder der letzte Pass fand nicht 
sein Ziel. Wir waren nicht bei 100 Prozent, 
solche Tage gibt es.

Durch die Erfolge der letzten Monate war 
der SV Rödinghausen drauf und dran, in die 
Spitzengruppe vorzudringen. Ist die Enttäu-
schung deshalb besonders groß?
Es ist schade, keine Frage – gerade vor der 
Partie in Essen. Aber wir konnten nicht da-
von ausgehen, dass wir jetzt jedes Spiel ge-
winnen. Die Jungs sind keine Maschinen, 
wir müssen ihnen auch einmal ein schwä-
cheres Spiel zugestehen. Außerdem sollten 
wir nicht vergessen, wo wir herkommen. 
Wenn uns im September jemand gesagt 
hätte, wir stehen Ende November auf Platz 
sieben, dann hätten wir das nach unseren 
schlechten Saisonstart mit Sicherheit sofort 
unterschrieben.

Mit welchen Erwartungen gehen Sie jetzt in 
das Duell mit Spitzenreiter RWE?
Für uns alle ist das ein absolutes High-
light-Spiel, für das ich niemanden zusätz-
lich motivieren muss. Wir freuen uns riesig, 
in diesem geilen Stadion zu spielen, und 
sind sehr froh, dass auch weiterhin viele 
Zuschauer erlaubt sind. Es wird eine ausge-
zeichnete Atmosphäre, in der wir uns best-
möglich präsentieren wollen.

Wie schätzen Sie den Gegner ein?
Rot-Weiss Essen verfügt über einen heraus-
ragenden Kader, führt nicht von ungefähr die 
Tabelle an. Gerade nach dem Unentschieden 
in Wegberg-Beeck wird das Team alles dar- #iMMErwEitEr

Als Co von Jeff Saibene sammelte Carsten Rump in der 2. Bundesliga Trainererfahrung.  
(Foto: MSPW / SV Rödinghausen)

sehr über die Wiederwahl und darüber, dass 
wir in dieser großartigen Konstellation wei-
terarbeiten dürfen. Wir haben sportlich be-
reits unheimlich viel gemeinsam erreicht 
und wollen nun in der nächsten Zeit auch die 
Gemeinschaft im Verein voranbringen sowie 
mehr Initiative im Breitensport zeigen.“

Alexander Müller, der als Geschäftsführer 
wiedergewählt wurde, konkretisierte außer-
dem die sportlichen Ziele: „Wir sind gut auf-
gestellt für die Zukunft und für die Themen, 
die auf uns warten. Wir werden jetzt die Pro-
fessionalisierung aller Bereiche vorantreiben, 
die Ausbildung unserer Jugendspieler för-
dern und gemeinsam auf das Ziel eines mög-
lichen Aufstiegs in die 3. Liga hinarbeiten.“

3. Liga? War da nicht mal was? Genau! Am 
Ende der (wegen Corona vorzeitig abgebro-
chenen) Saison 2019/2020 hatte sich der 
SV Rödinghausen zwar den Meistertitel der 
Regionalliga West gesichert, aus wirtschaft-
lichen und infrastrukturellen Gründen aber 
auf den möglichen Aufstieg in die 3. Liga 
verzichtet. Inzwischen haben sich die Rah-

menbedingungen jedoch durch einen Be-
schluss des DFB-Präsidiums verändert. Bei 
einer bereits ab der nächsten Saison redu-
zierten Stadion-Mindestkapazität von künf-
tig nur noch 5.001 (statt 10.001) Plätzen für 
die 3. Liga ist für den SV Rödinghausen ein 
möglicher Aufstieg zumindest erheblich re-
alistischer geworden.

„Für mich als Trainer ist es ein großes 
Glück, dass ich mit einem Kader ar-

beiten kann, der über so viel Qualität und 
Mentalität verfügt“, gibt sich Neu-Trainer 
Rump betont bescheiden. Als er jedoch als 
Nachfolger des freigestellten Nils Drube am 
Wiehen anheuerte, standen nach vier Nie-
derlagen null Punkte und der letzte Platz zu 
Buche. Nur deshalb trennen Rödinghausen 
in der „echten“ Tabelle nicht nur zwei, son-
dern elf Zähler von RWE.

Doch wie hat Rump diese Wende hinbekom-
men? „Mir ist wichtig, für eine gute Atmo-
sphäre und gegenseitigen Respekt zu sorgen. 
Das lebe ich vor“, so der Ex-Profi von Arminia 
Bielefeld: „Jeder soll an jedem Tag gerne zum 
Training kommen.“ Offenbar funktioniert 
das, wie acht Siege, drei Unentschieden und 
nur zwei Niederlagen aus den letzten 13 Par-
tien sowie das Erreichen des Viertelfinales 
im Westfalenpokal unterstreichen.

Der wiedergewählte Vorstandvorsitzende 
Ernst-Wilhelm Vortmeyer blickt denn auch 
voller Tatendrang voraus: „Ich freue mich 

37-jähriger Routinier mit der Binde: Daniel 
Flottmann bekleidete zuletzt häufig die Posi-
tion des Rödinghausener Mannschaftskapi-
täns. (Foto: Endberg)
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Rot-Weiss Essen bleibt auch nach dem 17. Spieltag in der Regionalliga West Tabellenführer. Nach zuvor drei Siegen in Serie 
musste sich das Team von Trainer Christian Neidhart beim FC Wegberg-Beeck allerdings mit einem 1:1 (0:1) begnügen und 
verpasste damit die Chance, die Verfolger SC Preußen Münster, Wuppertaler SV und Fortuna Köln stärker unter Druck zu 
setzen. Wegberg-Beecks Mittelfeldspieler Kevin Weggen (19.), der einst in der Jugend für RWE am Ball war, brachte den Au-
ßenseiter vor 1.450 Zuschauern mit einem sehenswerten Distanzschuss sogar 1:0 in Führung. Essens Flügelstürmer Isaiah 
Young (64.) gelang zumindest noch der Ausgleich für den Ligaprimus, der jetzt schon seit 15 Spielen nicht mehr verloren hat 
(zehn Siege, fünf Remis). Ab der 70. Minute waren die Gäste nach der Gelb-Roten Karte für Wegberg-Beeks Offensivspieler 
Muja Arifi wegen wiederholten Foulspiels in Überzahl, konnten daraus aber kein Kapital mehr schlagen.

Young rettet remis
FCW - RWE 1:1. Trotz Überzahl: Nicht über Unentschieden hinaus gekommen.

Zabel scheiterte. Wenig später war der Weg-
berger Torwart jedoch machtlos, als Isaiah 
Young (64.) mit einem strammen Schuss zum 
Ausgleich ins kurze Eck traf.

Ab der 70. Minute mussten die Gastgeber mit 
einem Mann weniger auskommen. Nach ei-
nem rüden Einsteigen gegen „Isi“ Young sah 
Muja Arifi wegen wiederholten Foulspiels die 
Gelb-Rote Karte. Trotz der Unterzahl wäre 
dem FC Wegberg-Beeck jedoch beinahe der 
erneute Führungstreffer gelungen. Daniel 
Davari konnte den Versuch von Shpend Ha-
sani gerade noch an die Latte lenken.

In der Schlussphase zogen die Rot-Weissen 
ein Powerplay auf, schnürten die Wegberger 
am eigenen Strafraum ein. Etwas Zählba-
res sprang aber gegen die leidenschaftlich 
kämpfenden Gastgeber, die vom gebürtigen 
Essener Mark Zeh trainiert werden, nicht 
mehr heraus. Kurz vor Schluss scheiterte Si-
mon Engelmann noch mit einem Lupfer.

klammerung befreien – und führten dennoch 
plötzlich 1:0. Einen Ballverlust im RWE-Auf-
bauspiel nutzte Kevin Weggen (19.), der von 
2009 bis 2012 für die rot-weisse U17 und U19 
gekickt hatte, zu einem Distanzschuss aus 
fast 25 Metern, der aus Sicht des Schützen im 
oberen rechten Torwinkel einschlug. Essens 
Schlussmann Daniel Davari flog vergebens.

Zu Beginn der zweiten Halbzeit mussten die 
Rot-Weissen einen Schreckmoment überste-
hen. Nachdem Daniel Davari einen Schuss 
von Jeff-Denis Fehr abgewehrt hatte, kam 
Wegberg-Beecks Mittelstürmer Shpend Ha-
sani aus etwa zehn Metern völlig frei zum 
Abschluss, schoss aber weit über das Tor. Auf 
der Gegenseite zeigte sich RWE zwar bemüht, 
konnte sich im gegnerischen Strafraum aber 
nur selten gut in Szene setzen.

Die bis dahin beste Chance zum Ausgleich 
hatte nach knapp einer Stunde Simon En-
gelmann, der mit einem Kopfball an Stefan 

Christian Neidhart setzte im Waldstadi-
on auf dieselbe Startformation wie beim 

jüngsten 3:1-Heimsieg gegen die Sportfreun-
de Lotte. Am Tag vor der Partie war noch 
der Einsatz von Innenverteidiger Felix Her-
zenbruch wegen einer Sprunggelenk-Ver-
letzung fraglich. „Herze“ gab jedoch recht-
zeitig für seinen Einsatz „grünes Licht“. In 
den Kader kehrte Offensivspieler Erolind 
Krasniqi zurück, der nach gut einer Stunde 
eingewechselt wurde und noch einige gute 
Offensivaktionen hatte.

ex-essener Weggen trifft  
sehensWert zur führung
Den ersten Torschuss der Partie gab RWE-Ka-
pitän Dennis Grote ab. Wegberg-Beecks 
Schlussmann Stefan Zabel war jedoch auf 
dem Posten. Die Hausherren konnten sich 
in der Anfangsphase nur selten aus der Um-

So recht wollten Zlatko Janjic (l.) und Luca Dürholtz (r.) keine Offensivaktionen im Grenzland gelingen. (Foto: Endberg)

MEIN MÖBELHAUS.
1) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: in dieser Werbung angebotene Ware, bereits reduzierte Ware, in der Ausstellung als „Bestpreis“, „Bester Preis“ und „Dauertiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, Gutscheinkauf, Bücher, Ambia 
Home-Produkte sowie Saisonware. Soweit anwendbar, nur mit dem „25 %-Jubiläumsrabatt“ und der „MwSt.-Aktion“ kombinierbar, keine weiteren Konditionen möglich. Keine Barauszahlung. Basispreis ist Grundlage für alle Abschläge. 
Gültig bis mindestens 22.05.2021.      2) Gültig bei Neuaufträgen auf Möbel, Küchen, Matratzen und Teppiche. Ausgenommen: in dieser Werbung angebotene Ware, bereits reduzierte Ware, in der Ausstellung als „Bester Preis“ 
gekennzeichnete Artikel, Babymöbel, Badzubehör, Artikel der Firmen Aeris, Bora, Boxxx, Brühl, Liebherr, Ligne Roset, Miele, Team 7 und Quooker. Soweit anwendbar, Kombination mit dem „25 %-Hausrabatt“ möglich. Keine weiteren 
Konditionen möglich. Keine Barauszahlung. Gültig bis mindestens 22.05.2021.      O) Artikel im Online Shop werden im Aktionszeitraum bereits reduziert angezeigt, bei Gutscheinen erst nach Eingabe des Aktionscodes. Aktionen und 
Aktionsbedingungen sowie weitere Informationen finden Sie unter xxxlutz.de/aktionsbedingungen.     V) Zunächst werden vom Basispreis 25 % Hausrabatt abgezogen, anschließend zusätzlich 25 % Jubiläumsrabatt, wodurch sich ein 
Gesamtrabatt von 43,75 % ergibt. Gültig nur für Artikel gemäß 1) und 2).
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Helmut Rahn und Franz „Penny“ Islacker (Deutschland), Willi „Ente“ Lippens (Niederlande) oder Radoslaw Kaluzny (Polen): 
Die Liste von ehemaligen Profis, die bei Rot-Weiss Essen sogar A-Nationalspieler waren, ließe sich noch um einige Namen 
(siehe auch Historie, Seite 20/21). Mit Erolind Krasniqi gibt es seit kurzem einen Spieler, der zum aktuellen Aufgebot des 
U21-Nationalteams des Kosovo zählt. Gleich im ersten Pflichtspiel für das Heimatland seiner Familie war der Offensiv-
spieler als Torschütze erfolgreich. Im Interview mit der „kurzen fuffzehn“ spricht Krasniqi über seine Länderspielreise und 
seinen zweiten Anlauf bei RWE.

„Bei mir hat es KlicK gemacht“
RWE-Offensivspieler Erolind Krasniqi vor Heimspiel gegen SV Rödinghausen.

Kickte zuletzt für die Kosovo U21 – und traf: Am Ende siegten Krasniqi und Team 2:1 gegen Albanien. (Fotos: Endberg)

aktiv. Man hat schnell Anschluss gefunden. 
Der Umgang mit dem ganzen Team war sehr 
familiär.

Geboren wurdest Du in Lübeck. Wie stark ist 
die Verbindung in den Kosovo?
Viele Familienmitglieder leben in Lübeck, 
Hamburg oder auch Siegen. Im Kosovo war 
ich vorher schon eine Weile nicht mehr. 
Meistens passte es zeitlich nicht. Oft war ich 
mitten in der Saisonvorbereitung, wenn es 
bei meiner Verwandtschaft mit einem Tref-
fen geklappt hätte. So kommen wir meistens 
zu Weihnachten in Hamburg zusammen. Wo-
bei das zuletzt wegen der Corona-Pandemie 
auch nicht wie gewohnt möglich war.

Für RWE warst Du in dieser Saison auch 
schon fünfmal als Torschütze erfolgreich. 
Warum läuft es aktuell für dich so gut?
Da kommen mehrere Faktoren zusammen. 
Ich spüre das Vertrauen von Trainer Christian 
Neidhart, das macht einige Aktionen auf dem 
Platz etwas einfacher. Ein Selbstläufer ist das 
aber nicht, da steckt harte Arbeit dahinter. 
Ich lege auch einige Extra-Einheiten ein. Und 
dann sind da natürlich noch meine Mann-

fe ich damit der Mannschaft. Und so ist die 
Wahrscheinlichkeit größer, dass wir unser 
großes Ziel Aufstieg erreichen.

Welchen Eindruck hast du von Gegner SV 
Rödinghausen?
Nach einem schlechten Saisonstart hat sich 
Rödinghausen unter dem neuen Trainer 
Carsten Rump stabilisiert. Wir treffen auf 
einen fußballerisch guten Gegner, was für 
Räume sorgen und uns entgegenkommen 
könnte. Wenn wir bei 100 Prozent sind, wird 
es auch für den SV Rödinghausen schwer, 
uns zu besiegen. Im Vergleich zu den letz-
ten Spielen müssen wir wieder effektiver vor 
dem Tor werden.

Wie hattest Du von Deiner Nominierung er-
fahren?
Nationaltrainer Michael Nees hatte mir ge-
schrieben, dass ich mich doch telefonisch 
bei ihm melden soll. Ich war sofort aus dem 
Häuschen. Danach habe ich direkt meine El-
tern angerufen und auch mit dem Verein das 
Gespräch gesucht. Ich bin unserem Trainer 
Christian Neidhart und Sportdirektor Jörn 
Nowak sehr dankbar, dass sie mich sofort für 
die Länderspielreise unterstützt haben. Das 
war nicht selbstverständlich, denn unsere 
personelle Situation ist ja aktuell auch nicht 
so einfach. Ich hatte nicht damit gerechnet, 
nominiert zu werden. Umso mehr hatte ich 
mich gefreut.

Kanntest Du vorher schon einige Deiner Mit-
spieler beim U 21-Nationalteam?
Mit Valon Zumberi hatte ich gemeinsam im 
Nachwuchs des Hamburger SV gespielt, lei-
der fiel er verletzungsbedingt kurzfristig aus. 
Gentrit Limani kam in dem Sommer zum HSV, 
in dem ich den Verein verlassen hatte. Ins-
gesamt stehen drei weitere Spieler unseres 
U21-Kaders bei einem Verein aus Deutschland 
unter Vertrag. Vier Jungs sind in der Schweiz 

Wie würdest Du selbst Deine Spielweise be-
schreiben?
Ich bin ein kreativer Spieler, der auch Zug 
zum Tor hat. Meine Ballsicherheit und meine 
Technik sind meine Stärken. Diese Qualitä-
ten will ich weiter ausbauen. Genauso arbei-
te ich aber auch an meinen Schwächen. Beim 
Anlaufverhalten, dem Umschaltspiel und bei 
der Zweikampfführung habe ich noch Luft 
nach oben.

Was hast Du Dir für diese Saison noch vor-
genommen?
Ich bin nicht der Typ Spieler, der sich eine 
bestimmte Zahl an Toren oder Vorlagen als 
Ziel setzt. Ich denke nicht an das, was mor-
gen sein kann, sondern konzentriere mich 
auf den Moment. Ich will jede Woche best-
möglich nutzen. Wenn mir das gelingt, hel-

Hallo Erolind! Hinter Dir liegen intensive 
Tage. Hast du schon wieder etwas Zeit ge-
funden, um durchzuatmen?
Es ging wirklich Schlag auf Schlag. Schon 
am Sonntag nach dem 2:1 bei der U23 von 
Borussia Mönchengladbach bin ich zur Na-
tionalmannschaft gereist. Insgesamt war ich 
neun, zehn Tage im Kosovo. Ich habe die Zeit 
dennoch sehr genossen, das war eine sehr 
schöne Erfahrung. Leider verlief dann das 
erste Spiel nach meiner Rückkehr zu RWE 
mit dem 1:1 beim FC Wegberg-Beeck nicht so, 
wie wir uns das alle vorgestellt hatten.

Gleich in deinem ersten Pflichtspiel für die 
U21 des Kosovo hast Du einen Treffer erzielt. 
Was war das für ein Gefühl?
Das ist nicht in Worte zu fassen. Egal, ob 
Großeltern, Tanten oder Cousins: Meine gan-
ze Familie war im Stadion. Unser Siegtor in 
der Nachspielzeit zum 2:1 gegen Albanien 
fand ich sogar noch etwas schöner als mei-
nen eigenen Treffer zum Ausgleich. In den 
Zweikämpfen ging es – wie bei einem Derby 
typisch – heiß her. Insgesamt war das Mit-
einander aber dennoch brüderlich. Es wurde 
viel gelacht.

schaftskollegen, die mich gut in Szene setzen. 
Der Zusammenhalt zeichnet unser Team aus.

Du warst zwischenzeitlich an den BFC Dyna-
mo verliehen. Deine Zeit in der Regionalliga 
Nordost hattest du dir vermutlich anders 
vorgestellt, oder?
Ich hatte mir selbstverständlich mehr Ein-
satzzeiten erhofft. Nachdem ich in sieben Li-
gaspielen zum Einsatz kam, wurde der Spiel-
betrieb in der Regionalliga Nordost wegen der 
Corona-Pandemie zunächst im November un-
terbrochen und dann sogar beendet. Das hat 
mich als Mensch reifen lassen. Zwei, drei Mo-
nate vor meiner Rückkehr zu RWE hat es bei 
mir Klick gemacht. Mir wurde klar: Um mei-
nen Traum vom Profifußball weiter leben zu 
können, muss ich viel mehr investieren. Das 
zahlt sich aktuell aus.

Matchwinner in Gladbach: Mit zwei Toren besiegelte Krasniqi den 
Punktgewinn bei den „Jungfohlen“.

Lösung auf engen Räumen: Krasniqi hilft mit flinkem Fuß aus kniffli-
gen Situationen auf dem Feld.
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Und sonst?
Namen und Notizen aus der Regionalliga West.

AUch dAs noch …
Weitere Nachrichten von den Plätzen.

bereithielt, zu starkem Gedränge und zu ers-
ten Konfrontationen mit der Polizei kam. Erst 
mit großer Verzögerung und Auseinanderset-
zungen kamen die meisten der mitgereisten 
Preußen-Fans verspätet ins Stadion. Die Situ-
ation beruhigte sich schließlich und alle kon-
zentrierten sich auf das Geschehen auf dem 
Rasen. In der Halbzeit eskalierte die Situation 
erneut. Die Polizei bezog außerdem vor dem 
Gästeblock Stellung, so dass das Spiel nicht 
pünktlich fortgesetzt werden konnte. Nach 
der Vermittlung von Vereinsverantwortli-
chen zwischen Polizei und Fans und dem Ab-
zug der Einsatzkräfte konnte die Partie dann 
friedlich und störungsfrei zu Ende gebracht 
werden. Der SC Preußen Münster stellt sich 
an dieser Stelle entschieden gegen jede Form 
der Gewaltanwendung, egal von welcher Sei-
te. In der Aufarbeitung der Vorfälle vertrauen 
wir auf das Rechtssystem und darauf, dass 
alle Parteien die richtigen Konsequenzen 
daraus ziehen. Den zahlreichen Verletzten 
wünschen wir nur das allerbeste und eine 
schnelle Genesung.“

burg, von Hannover 96 sowie Eintracht und 
FSV Frankfurt. Er absolvierte insgesamt 50 
A- und B-Junioren-Bundesligaspiele. Seit 
Ende August steht er beim KFC Uerdingen 
05 unter Vertrag, kam bislang zu zehn Ein-
sätzen.

SV Rödinghausen: Für den West-Regional-
ligist SV Rödinghausen stehen bis zur Win-
terpause noch insgesamt fünf Pflichtspiele 
auf dem Programm. Am Samstag, 14 Uhr, 
gastiert das Team von Cheftrainer Carsten 
Rump zunächst in der Meisterschaft bei Ta-
bellenführer Rot-Weiss Essen. Anfang De-
zember steht für den SV Rödinghausen das 
Viertelfinale im Westfalenpokal im Fokus. 
Gleich am Mittwoch, 1. Dezember, 19 Uhr tritt 
das Rump-Team beim Oberligisten FC Ein-
tracht Rheine an. Für das Halbfinale hatte 
sich zuvor als erstes Team bereits der Dritt-
ligist SC Verl durch einen 6:0-Erfolg beim 
Oberligisten TuS Ennepetal qualifiziert. Nur 
der Westfalenpokal-Sieger qualifiziert sich 
für den DFB-Pokal.

Wuppertaler SV: West-Regionalligist Wup-
pertaler SV will seine Jugendabteilung zu 
einem vom Deutschen Fußball-Bund (DFB) 
zertifizierten Nachwuchsleistungszentrum 
(NLZ) weiterentwickeln. „Wir sind auf ei-
nem guten Weg“, sagt Nachwuchsleiter und 
Ex-Trainer Stefan Vollmerhausen (48). So 
spielen unter anderem die U 19, U 17 und U 
15 des ehemaligen Bundesligisten jeweils in 
den höchsten Junioren-Ligen.

SC Wiedenbrück: Mit Hendrik Lohmar, Niklas 
Szeleschus, Leon Tia, Daniel Latkowski, Fabi-
an Brosowski und Dirk Flock befanden sich 
beim West-Regionalligisten SC Wiedenbrück 
fünf Spieler und ein Co-Trainer aufgrund posi-
tiver Corona-Tests in Quarantäne. Außerdem 
fehlten zuletzt auch Tim Geller (Muskelver-
letzung) und Manfredas Ruzgis (Verhärtung 
in der Leiste). Wegen der Personalnot rückte 
in der Nachholpartie bei den Sportfreunden 
Lotte (2:0) sogar Cheftrainer Daniel Brink-
mann als Ergänzungsspieler auf den Spielbe-
richtsbogen. Der 35-jährige Ex-Bundesligap-
rofi verzichtete allerdings auf einen eigenen 
Einsatz. Beim jüngsten 3:0-Heimsieg gegen 
den abstiegsbedrohten VfB Homberg gehör-
ten zumindest Hendrik Lohmar und Niklas 
Szeleschus wieder zum Aufgebot.

Fanprojektes, um in einem offenen und fairen 
Austausch die Ereignisse vom Vortag aufzu-
arbeiten. So sollte das Puzzle aus vielen ver-
schiedenen Informationen und Eindrücken 
Stück für Stück zusammengesetzt werden. 
Die Beteiligten, die allesamt auch im Stadi-
on Velbert anwesend waren, waren sich ei-
nig, dass diese Form der Eskalation auf das 
Schärfste zu verurteilen ist, ebenso wie das 
Werfen von Pyrotechnik. Eine Vorverurtei-
lung der Preußen-Fans darf aber auf Basis der 
Erkenntnisse aus diesem Zusammentreffen 
und den zahlreichen Schilderungen weiterer 
Augenzeugen nicht stattfinden. Als Verein 
appellieren wir daher auch im Namen un-
serer Fans dafür, die Geschehnisse objektiv 
und vorurteilsfrei aufzuarbeiten – auch was 
die Rolle von Ordnungsdienst und Polizei vor 
Ort und die damit verbundene Frage nach 
Ursache und Wirkung angeht. Zur ersten 
Stress-Situation kam es bereits weit vor dem 
Anpfiff, als es beim Einlass zum Gästeblock, 
der für die etwa 600 angereisten und zuvor 
angekündigten Anhänger nur einen Eingang 

eine Risswunde über dem Knie zugezogen. 
Noch für längere Zeit fallen Mittelstürmer 
Enzo Wirtz (Kreuzbandriss) und Mittelfeld-
spieler Maximilian Pommer (Teilanriss der 
Achillessehne) aus. Es gab allerdings auch 
eine positive Nachricht für die Rheinländer. 
Innenverteidiger Massaman Keita ist nach 
seiner Achillessehnenverletzung zurück im 
Trainingsbetrieb, wurde bei der 0:1-Heimnie-
derlage gegen den SV Lippstadt 08 erstmals 
wieder eingewechselt.

KFC Uerdingen 05: Alexander Voigt, neu-
er Cheftrainer beim West-Regionalligisten 
KFC Uerdingen 05, kann voraussichtlich erst 
im neuen Jahr wieder mit Innenverteidiger 
Jesse Sierck planen. Der 24-Jährige, der im 
Sommer vom Südwest-Regionalligisten FSV 
Frankfurt zum KFC wechselte, sah in dieser 
Saison bereits zum zweiten Mal die Rote Kar-
te, zuletzt in der Partie beim VfB Homberg 
(1:1). Sierck droht jetzt eine verlängerte Sper-
re. Der gebürtige Wittinger Sierck durchlief 
die Nachwuchsabteilungen des VfL Wolfs-

Rot-Weiss Essen: Rot-Weiss Essen gewann 
die dritte Runde des Niederrheinpokals vor 
1.031 Zuschauern an der Hafenstraße standes-
gemäß mit 7:0 gegen den Landesligisten TuS 
Fichte Lintfort. Für RWE trafen Engelmann 
(22.) und Langesberg (38.) vor der Pause, nach 
dem Wechsel durften sich erneut „Engel“ 
(48.), Kourouma (54.), Harenbrock (56.), Heim 
(67.) und Kaiser (86.) in die Torschützenliste 
eintragen. Somit stehen die Rot-Weissen nun 
im Achtelfinale des Niederrheinpokals.

FC Schalke 04 U23: Die U23 des FC Schal-
ke 04 ist in der Regionalliga West in dieser 
Saison auf fremden Plätzen bislang nur ein 
Punktelieferant. Das 0:4 im Revierderby bei 
Rot-Weiß Oberhausen war bereits die achte 
Auswärtsniederlage hintereinander. Nur am 
2. Spieltag bei Alemannia Aachen (1:1) reichte 
es für die „Knappen“ zu einem Zähler. Trainer 
Torsten Fröhling war entsprechend bedient. 
„Vom Spielverlauf her hat Oberhausen na-
türlich verdient gewonnen. Was mich aber 
ärgert, ist, dass wir vor mehr als 2.000 Zu-
schauern gegen eine Traditionsmannschaft 
in so einem Stadion spielen und wir einfach 
zu emotionslos und nicht mutig genug auf-
getreten sind. Für so eine Atmosphäre war 
das zu wenig“, zeigte sich der 55-jährige Fuß-
ball-Lehrer tief enttäuscht.

SC Preußen Münster: Das Regionalliga West-
Spiel zwischen dem KFC Uerdingen 05 und 
dem SC Preußen Münster (0:1) wurde von ei-
nigen Ausschreitungen im Münsteraner Zu-
schauerbereich überschattet. Weil kurz vor 
der Pause Bengalos gezündet worden waren 
und es während der Halbzeit zu Auseinan-
dersetzungen mit Ordnern und der Polizei ge-
kommen war, konnte Schiedsrichter Marco 
Goldmann (Warendorf) den zweiten Spielab-
schnitt erst mit rund 20 Minuten Verspätung 
anpfeifen. Am Tag nach den Vorkommnissen, 
bei denen es sogar Verletzte gab, nahm der SC 
Preußen dazu Stellung. In der Mitteilung des 
Vereins heißt es: „Nicht das Ergebnis sorgte 
für Schlagzeilen, sondern die gewaltsamen 
Auseinandersetzungen zwischen Polizei und 
Gäste-Fans, bei denen mehrere Personen 
– vor allem auf Seiten der Zuschauer – ver-
letzt wurden. Am Sonntagnachmittag trafen 
sich Vertreter von Präsidium, Aufsichtsrat, 
Geschäftsführung und Sportlicher Leitung 
mit Vertretern der aktiven Fanszene und des 

Rot Weiss Ahlen: Andreas Zimmermann, 
Cheftrainer beim West-Regionalligisten Rot 
Weiss Ahlen, muss nach der Partie beim SV 
Rödinghausen (1:0) auch noch im folgen-
den Ligaspiel beim Bonner SC (Samstag, 27. 
November, 14 Uhr) auf Mittelfeldspieler Jan 
Holldack (Foto) verzichten. Der 25-jährige 
Mittelfeldspieler wurde nach seiner Roten 
Karte aus dem Spiel gegen den FC Weg-
berg-Beeck (1:1) vom Westdeutschen Fuß-
ballverband (WDFV) für zwei Meisterschafts-
spiele gesperrt. Wie schwer der Ausfall für 
den ehemaligen Zweitligisten wiegt, zeigt die 
Bilanz, die Holldack in dieser Spielzeit vorzu-
weisen hat. Nach 15 Einsätzen stehen sieben 
Treffer und vier Torvorlagen zu Buche.

Bonner SC: Beim West-Regionalligisten Bon-
ner SC reißen die Personalsorgen nicht ab. 
BSC-Trainer Björn Joppe konnte zuletzt auch 
nicht auf Angreifer Serhat-Semih Güler zu-
rückgreifen. Der 24-jährige Mittelstürmer, 
der bislang auf vier Saisontore kommt, hat-
te sich im Spiel beim SV Rödinghausen (0:1) 

Volles Lazarett beim Bonner SC: Auch Ex-RWEler Enzo Wirtz fehlt noch mit einem  
Kreuzbandriss. (Fotos: Endberg)

Herbe Pleite: Bei RW Oberhausen musste Schalke-Trainer Torsten Fröhling eine  
0:4-Niederlage hinnehmen.
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ROT-WEISS ESSEN 
GEGRÜNDET AM 1. FEBRUAR 1907
Vereinsfarben: Rot-Weiss
Stadion:  Stadion Essen (20.650 Plätze) 

FElIX HERzENbRucH
Position: Abwehr 
Geburtsdatum: 08.08.1992
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 17 Tore: 1
Gelbe|Rote Karten: 4|0

MIcHEl NIEMEyER
Position: Abwehr 
Geburtsdatum: 19.11.1995
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 00 Tore: 0
Gelbe|Rote Karten: 0|0

19

DavID SauERlaND
Position: Abwehr 
Geburtsdatum: 28.06.1997
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 00 Tore: 0
Gelbe|Rote Karten: 0|0

34

DENNIS GROTE
Position: Mittelfeld 
Geburtsdatum: 09.08.1986
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 17 Tore: 1
Gelbe|Rote Karten: 3|0

06

luca DüRHOlTz
Position: Mittelfeld 
Geburtsdatum: 18.08.1993
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 17 Tore: 2
Gelbe|Rote Karten: 4|0

07

cEDRIc HaRENbROcK
Position: Mittelfeld 
Geburtsdatum: 19.04.1998
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 17 Tore: 1
Gelbe|Rote Karten: 0|0

08

EROlIND KRaSNIqI
Position: Mittelfeld 
Geburtsdatum: 15.03.2000
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 12 Tore: 5
Gelbe|Rote Karten: 3|1

17

NIlS KaISER
Position: Mittelfeld 
Geburtsdatum: 03.02.2002
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 00 Tore: 0
Gelbe|Rote Karten: 0|0

18

NIKlaS TaRNaT
Position: Mittelfeld 
Geburtsdatum: 26.05.1998
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 07 Tore: 0
Gelbe|Rote Karten: 1|0

31

KEvIN HOlzwEIlER
Position: Sturm 
Geburtsdatum: 16.10.1994
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 08 Tore: 1
Gelbe|Rote Karten: 1|0

10

SIMON ENGElMaNN
Position: Sturm 
Geburtsdatum: 22.03.1989
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 17 Tore: 9
Gelbe|Rote Karten: 3|0

11

zlaTKO JaNJIc
Position: Sturm 
Geburtsdatum: 07.05.1986
Nationalität: bosnisch 
Einsätze: 16 Tore: 4
Gelbe|Rote Karten: 1|0

13

FElIX HEIM
Position: Sturm 
Geburtsdatum: 21.09.2001
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 07 Tore: 0
Gelbe|Rote Karten: 0|0

29

ISaIaH yOuNG
Position: Sturm 
Geburtsdatum: 30.03.1998
Nationalität: amerikanisch 
Einsätze: 17 Tore: 4
Gelbe|Rote Karten: 0|0

30

OGuzHaN KEFKIR
Position: Sturm 
Geburtsdatum: 27.08.1991
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 12 Tore: 4
Gelbe|Rote Karten: 1|0

38

SaNDRO PlEcHaTy
Position: Abwehr 
Geburtsdatum: 24.08.1997
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 17 Tore: 4
Gelbe|Rote Karten: 2|0

21

JOSē ENRIquE RīOS alONSO
Position: Abwehr 
Geburtsdatum: 13.08.2000
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 16 Tore: 2
Gelbe|Rote Karten: 4|0

23

SaScHa vOElcKE
Position: Abwehr 
Geburtsdatum: 23.02.2002
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 08 Tore: 0
Gelbe|Rote Karten: 0|0

27

03

DaNIEl DavaRI
Position: Torwart
Geburtsdatum: 06.01.1988
Nationalität: iranisch 
Einsätze: 17 Tore: 0
Gelbe|Rote Karten: 0|0

01

yaNNIcK laNGESbERG
Position: Abwehr 
Geburtsdatum: 31.03.1994
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 05 Tore: 0
Gelbe|Rote Karten: 0|0

05

FElIX baSTIaNS
Position: Abwehr 
Geburtsdatum: 09.05.1988
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 13 Tore: 1
Gelbe|Rote Karten: 2|0

04

JaKOb GOlz
Position: Torwart
Geburtsdatum: 16.08.1998
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 00 Tore: 0
Gelbe|Rote Karten: 0|0

22

DaNIEl HEbER
Position: Abwehr 
Geburtsdatum: 04.07.1994
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 09 Tore: 1
Gelbe|Rote Karten: 0|1

14

cHRISTIaN NEIDHaRT
Position: Trainer 
Geburtsdatum: 01.10.1968
Nationalität: deutsch 

cT

FabIO auDIa
Position: Co-Trainer 
Geburtsdatum: 21.11.1995
Nationalität: deutsch 

cO

alEXaNDER DOllS
Position: Physiotherapeut 
Geburtsdatum: 06.11.1993
Nationalität: deutsch 

PH

MaNuEl lENz
Position: Torwart-Trainer 
Geburtsdatum: 23.10.1984
Nationalität: deutsch 

TT

MaX vON GEHlEN
Position: Physiotherapeut 
Geburtsdatum: 08.11.1993
Nationalität: deutsch 

PH

SvEN lINNEMaNN
Position: Athletik-Trainer 
Geburtsdatum: 12.07.1975
Nationalität: deutsch 

aT

PETER SOMMER
Position: Zeugwart 
Geburtsdatum: 01.05.1963
Nationalität: deutsch 

zw

claRa FabRy
Position: Sportpsychologie 
Geburtsdatum: 01.07.1993
Nationalität: deutsch 

SP

DR. MIcHaEl MaSROuR
Position: Mannschaftsarzt 

Ma

DR. MaRKuS FaGHIH
Position: Mannschaftsarzt 

Ma

DR. MaRTIN züHlKE
Position: Mannschaftsarzt 

Ma

PaTRIcK NONNHOFF
Position: Mannschaftsarzt 

Ma

laRS FlEIScHER
Position: Co-Trainer 
Geburtsdatum: 25.09.1994
Nationalität: deutsch 

cO

caRSTEN wOlTERS
Position: Co-Trainer 
Geburtsdatum: 25.07.1969
Nationalität: deutsch 

cO

RaPHaEl KOczOR
Position: Torwart
Geburtsdatum: 17.01.1989
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 00 Tore: 0
Gelbe|Rote Karten: 0|0
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Business PARTneRBusiness PARTneR
An deR HAfensTRAßeAn deR HAfensTRAße

Hanten 
Steuerberatungsgesellschaft 

mbH & Co. KG

HT
Spedition und Auto-

transporte GmbH

OHAGENREISEN

BAUUNTERNEHMEN
DIE IMMER BESSERE ENTSCHEIDUNGUTZ

Die aktuellen Zahlen in Der regionalliga West
Tabelle der Regionalliga West zum 14. Spieltag.

Platz Mannschaft sPiele G U V tor-Vh Differenz PUnkte
1. Rot-Weiss Essen 17 11 5 1 40 : 17 23 38

2. SC Preußen Münster 17 11 4 2 35 : 14 21 37

3. Wuppertaler SV 17 10 6 1 31 : 9 22 36

4. SC Fortuna Köln 16 10 5 1 28 : 10 18 35

5 Rot-Weiß Oberhausen 17 9 5 3 33 : 16 17 32

6. SC Wiedenbrück 16 8 5 3 20 : 9 11 29

7. SV Rödinghausen 17 8 3 6 20 : 19 1 27

8 1. FC Köln U23 16 8 2 6 35 : 26 9 26

9. Fortuna Düsseldorf U23 16 6 7 3 31 : 22 9 25

10. SV Straelen 17 7 3 7 23 : 27 -4 24

11. SV Lippstadt 08 17 7 2 8 29 : 31 -2 23

12. Rot Weiss Ahlen 17 5 7 5 26 : 32 -6 22

13. Borussia Mönchengladbach U23 17 6 2 9 21 : 20 1 20

14. Bonner SC 17 5 1 11 22 : 31 -9 16

15. FC Schalke 04 U23 17 4 4 9 18 : 32 -14 16

16. FC Wegberg-Beeck 17 2 7 8 15 : 27 -12 13

17 TSV Alemannia Aachen 17 3 4 10 18 : 31 -13 13

18. VfL Sportfreunde Lotte 17 4 0 13 15 : 32 -17 12

19. VFB Homberg 17 2 5 10 11 : 31 -20 11

20. KFC Uerdingen 17 1 5 11 11 : 46 -35 8
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Hinrunden-Spielplan der regionalliga WeSt 2021/2022
01. Spieltag 13.08. – 15.08.2021
SV Lippstadt 08 SC Wiedenbrück Fr. 1:0
Bonner SC Rot-Weiss Essen Sa. 0:3
SC Preußen Münster TSV Alemannia Aachen Sa. 2:1
VfB Homberg Bor Mönchengladbach II Sa. 0:2
Fortuna Düsseldorf II VfL Sportfreunde Lotte Sa. 2:1
SC Fortuna Köln FC Wegberg-Beeck Sa. 2:0
Wuppertaler SV SV Rödinghausen Sa. 2:0
SV Straelen Rot-Weiß Ahlen Sa. 3:2
Rot-Weiß Oberhausen KFC Uerdingen 05 Sa. 6:0
FC Schalke 04 II 1. FC Köln II So 1:2

10. Spieltag 02.10.2021
FC Wegberg-Beeck 1. FC Köln II Fr. 0:1
SV Rödinghausen SC Wiedenbrück Fr. 1:0
VfL Sportfreunde Lotte TSV Alemannia Aachen Fr. 1:0
SC Fortuna Köln SC Preußen Münster Fr. 3:2
Rot Weiss Ahlen KFC Uerdingen Sa. 1:0
Bor Mönchengladbach II Bonner SC Sa. 2:1
Fortuna Düsseldorf II VFB Homberg Sa. 4:0
Wuppertaler SV FC Schalke 04 II Sa. 3:0
SV Straelen SV Lippstadt 08 Sa. 0:2
Rot-Weiss Essen Rot-Weiß Oberhausen Sa. 1:1

04. Spieltag 28.08. – 29.08.2021
Rot-Weiß Ahlen Fortuna Düsseldorf II Sa. 1:1
SV Rödinghausen VfB Homberg Sa. 0:1
VfL Sportfreunde Lotte FC Schalke 04 II Sa. 2:0
Bor Mönchengladbach II SV Lippstadt 08 Sa. 4:2
TSV Alemannia Aachen Rot-Weiß Oberhausen Sa. 1:3
1. FC Köln II KFC Uerdingen 05 Sa. 8:2
SC Wiedenbrück Bonner SC Sa. 3:1
SV Straelen Wuppertaler SV Sa. 1:4
Rot-Weiss Essen SC Fortuna Köln So. 2:1
FC Wegberg-Beeck SC Preußen Münster So. 0:4

13. Spieltag 23.10.2021
Bonner SC SC Preußen Münster Fr. 1:2
SV Lippstadt 08 Fortuna Düsseldorf II Sa. 5:2
FC Schalke 04 II VFB Homberg Sa. 0:0
VfL Sportfreunde Lotte FC Wegberg-Beeck Sa. 1:2
Bor Mönchengladbach II SV Rödinghausen Sa. 1:2
TSV Alemannia Aachen Rot Weiss Ahlen Sa. 1:4
1. FC Köln II Rot-Weiss Essen Sa. 1:1
SC Wiedenbrück SV Straelen Sa. 2:0
KFC Uerdingen Wuppertaler SV Sa. 0:2
Rot-Weiß Oberhausen SC Fortuna Köln Sa. 0:2

07. Spieltag 14.09. – 15.09.2021
SC Wiedenbrück Bor Mönchengladbach II Di. 0:0
SC Preußen Münster Rot-Weiss Essen Di. 2:3
FC Schalke 04 II Rot-Weiß Ahlen Di. 5:3
Fortuna Düsseldorf II Wuppertaler SV Mi. 1:2
Bonner SC Fortuna Köln Mi. 0:2
SV Lippstadt 08 SV Rödinghausen Mi. 0:2
1. FC Köln II TSV Alemannia Aachen Mi. 1:3
Rot-Weiß Oberhausen FC Wegberg-Beeck Mi. 0:0
KFC Uerdingen 05 VfL Sportfreunde Lotte 6.10. 2:0
VfB Homberg SV Straelen 6.10. 0:1

16. Spieltag 13.11.2021
Rot Weiss Ahlen FC Wegberg-Beeck Sa. 1:1
SV Rödinghausen Bonner SC Sa. 1:0
FC Schalke 04 II SV Lippstadt 08 Sa. 2:1
SC Preußen Münster Rot-Weiß Oberhausen Sa. 3:1
VFB Homberg KFC Uerdingen Sa. 1:1
Wuppertaler SV TSV Alemannia Aachen Sa. 5:0
SV Straelen Bor Mönchengladbach II Sa. 1:0
Rot-Weiss Essen VfL Sportfreunde Lotte Sa. 3:1
Fortuna Düsseldorf II SC Wiedenbrück 30.11. -:-
SC Fortuna Köln 1. FC Köln II 8.12. -:-

19. Spieltag 04.12.2021
Rot Weiss Ahlen Rot-Weiss Essen Fr. -:-
Bor Mönchengladbach II Fortuna Düsseldorf II Fr. -:-
SV Rödinghausen SV Straelen Sa. -:-
FC Wegberg-Beeck Wuppertaler SV Sa. -:-
TSV Alemannia Aachen VFB Homberg Sa. -:-
1. FC Köln II SC Preußen Münster Sa. -:-
SC Wiedenbrück FC Schalke 04 II Sa. -:-
KFC Uerdingen SV Lippstadt 08 Sa. -:-
Rot-Weiß Oberhausen Bonner SC Sa. -:-
VfL Sportfreunde Lotte SC Fortuna Köln So. -:-

03. Spieltag 25.08.2021
Wuppertaler SV Rot-Weiss Essen Mi. 0:1
Bonner SC SV Straelen Mi. 1:3
SV Lippstadt 08 TSV Alemannia Aachen Mi. 2:0
FC Schalke 04 II Bor Mönchengladbach II Mi. 1:0
SC Preußen Münster VfL Sportfreunde Lotte Mi. 2:0
VfB Homberg FC Wegberg-Beeck Mi. 1:1
Fortuna Düsseldorf II SV Rödinghausen Mi. 3:1
SC Fortuna Köln Rot-Weiß Ahlen Mi. 1:1
KFC Uerdingen 05 SC Wiedenbrück Mi. 2:3
Rot-Weiß Oberhausen 1. FC Köln II Mi. 1:0

12. Spieltag 16.10.2021
Rot Weiss Ahlen 1. FC Köln II Fr. 2:6
Fortuna Düsseldorf II FC Schalke 04 II Fr. 5:1
FC Wegberg-Beeck Bor Mönchengladbach II Fr. 1:0
SV Rödinghausen TSV Alemannia Aachen Sa. 1:1
VfL Sportfreunde Lotte Bonner SC Sa. 0:2
VFB Homberg SC Preußen Münster Sa. 2:2
SC Fortuna Köln SV Lippstadt 08 Sa. 4:2
Wuppertaler SV Rot-Weiß Oberhausen Sa. 1:1
SV Straelen KFC Uerdingen Sa. 2:0
Rot-Weiss Essen SC Wiedenbrück Sa. 0:0

06. Spieltag 10.09. – 12.09.2021
TSV Alemannia Aachen SC Wiedenbrück Fr. 0:1
Rot-Weiss Essen VfB Homberg Fr. 3:0
SV Rödinghausen FC Schalke 04 II Fr. 1:0
Rot-Weiß Ahlen SC Preußen Münster Fr. 1:1
1. FC Köln II Bonner SC Fr. 3:2
FC Wegberg-Beeck SV Lippstadt 08 Sa. 2:3
Bor Mönchengladbach II KFC Uerdingen 05 Sa. 0:0
Wuppertaler SV SC Fortuna Köln Sa. 1:1
SV Straelen Fortuna Düsseldorf II Sa. 1:1
VfL Sportfreunde Lotte Rot-Weiß Oberhausen 27.10. 1:2

15. Spieltag 06.11.2021
Bor Mönchengladbach II Rot-Weiss Essen Fr. 1:2
SC Preußen Münster SV Lippstadt 08 Fr. 3:1
TSV Alemannia Aachen SV Straelen Fr. 5:3
1. FC Köln II Wuppertaler SV Fr. 0:3
FC Wegberg-Beeck SV Rödinghausen Sa. 1:1
VfL Sportfreunde Lotte Rot Weiss Ahlen Sa. 4:1
SC Wiedenbrück SC Fortuna Köln Sa. 0:1
KFC Uerdingen Fortuna Düsseldorf II Sa. 1:1
Rot-Weiß Oberhausen VFB Homberg Sa. 3:1
Bonner SC FC Schalke 04 II So. 4:3

09. Spieltag 25.09. – 26.09.2021
Bonner SC Fortuna Düsseldorf II Sa. 0:3
SV Lippstadt 08 Rot-Weiss Essen Sa. 1:2
FC Schalke 04 II SV Straelen Sa. 1:1
VfB Homberg SC Fortuna Köln Sa. 0:0
1. FC Köln II VfL Sportfreunde Lotte Sa. 4:0
SC Wiedenbrück FC Wegberg-Beeck Sa. 1:1
KFC Uerdingen 05 SV Rödinghausen Sa. 1:2
Rot-Weiß Oberhausen Rot-Weiß Ahlen Sa. 4:0
TSV Alemannia Aachen Bor Mönchengladbach II Sa. 0:1
SC Preußen Münster Wuppertaler SV So. 0:0

18. Spieltag 27.11.2021
Fortuna Düsseldorf II TSV Alemannia Aachen Fr. -:-
FC Schalke 04 II KFC Uerdingen Fr. -:-
SC Preußen Münster SC Wiedenbrück Fr. -:-
Bonner SC Rot Weiss Ahlen Sa. -:-
SV Lippstadt 08 Rot-Weiß Oberhausen Sa. -:-
VFB Homberg 1. FC Köln II Sa. -:-
SC Fortuna Köln Bor Mönchengladbach II Sa. -:-
Wuppertaler SV VfL Sportfreunde Lotte Sa. -:-
SV Straelen FC Wegberg-Beeck Sa. -:-
Rot-Weiss Essen SV Rödinghausen Sa. -:-

21. Spieltag 18.12.2021
SV Lippstadt 08 1. FC Köln II Fr. -:-
SC Fortuna Köln SV Rödinghausen Fr. -:-
Wuppertaler SV Rot Weiss Ahlen Sa. -:-
Fortuna Düsseldorf II FC Wegberg-Beeck Sa. -:-
VFB Homberg VfL Sportfreunde Lotte Sa. -:-
SC Preußen Münster Bor Mönchengladbach II Sa. -:-
FC Schalke 04 II TSV Alemannia Aachen Sa. -:-
Rot-Weiß Oberhausen SC Wiedenbrück Sa. -:-
Bonner SC KFC Uerdingen Sa. -:-
SV Straelen Rot-Weiss Essen Sa. -:-

02. Spieltag 20.08. – 22.08.2021
1. FC Köln II SV Lippstadt 08 Fr. 3:1
Rot-Weiss Essen SV Straelen Fr. 1:4
Rot-Weiß Ahlen Wuppertaler SV Sa. 0:0
SV Rödinghausen SC Fortuna Köln Sa. 1:4
FC Wegberg-Beeck Fortuna Düseldorf II Sa. 1:2
VfL Sportfreunde Lotte VfB Homberg Sa. 2:0
TSV Alemannia Aachen FC Schalke 04 II Sa. 1:1
SC Wiedenbrück Rot-Weiß Oberhausen Sa. 1:0
KFC Uerdingen 05 Bonner SC Sa. 1:3
Bor Mönchengladbach II SC Preußen Münster Sa. 1:2

11. Spieltag 09.10.2021
SC Wiedenbrück Rot Weiss Ahlen Fr. 2:2
SV Lippstadt 08 Wuppertaler SV Fr. 2:2
TSV Alemannia Aachen FC Wegberg-Beeck Fr. 3:2
Bonner SC VFB Homberg Sa. 2:0
SC Preußen Münster Fortuna Düsseldorf II Sa. 2:0
Bor Mönchengladbach II VfL Sportfreunde Lotte Sa. 3:0
KFC Uerdingen Rot-Weiss Essen Sa. 0:11
Rot-Weiß Oberhausen SV Straelen Sa. 0:0
FC Schalke 04 II SC Fortuna Köln Di. 1:1
1. FC Köln II SV Rödinghausen 27.10. 2:3

05. Spieltag 04.09./26./27.10.2021
Bonner SC Wuppertaler SV Sa. 1:2
SV Lippstadt 08 VfL Sportfreunde Lotte Sa. 2:1
FC Schalke 04 II FC Wegberg-Beeck Sa. 2:0
SC Preußen Münster SV Rödinghausen Sa. 0:0
VfB Homberg Rot-Weiß Ahlen Sa. 1:2
SC Fortuna Köln SV Straelen Sa. 1:0
KFC Uerdingen 05 TSV Alemannia Aachen Sa. 0:0
Rot-Weiß Oberhausen Bor Mönchengladbach II Sa. 3:2
SC Wiedenbrück 1. FC Köln II 28.9. 2:0
Fortuna Düsseldorf II Rot-Weiss Essen 27.10. 3:3

14. Spieltag 30.10.2021
SC Preußen Münster FC Schalke 04 II Fr. 3:0
Rot Weiss Ahlen Bor Mönchengladbach II Sa. 3:1
SV Rödinghausen VfL Sportfreunde Lotte Sa. 3:0
FC Wegberg-Beeck Bonner SC Sa. 1:3
VFB Homberg SV Lippstadt 08 Sa. 3:2
SC Fortuna Köln KFC Uerdingen Sa. 4:0
Wuppertaler SV SC Wiedenbrück Sa. 0:0
SV Straelen 1. FC Köln II Sa. 1:2
Rot-Weiss Essen TSV Alemannia Aachen Sa. 2:1
Fortuna Düsseldorf II Rot-Weiß Oberhausen So. 2:2

08. Spieltag 17.09. – 19.09.2021
Rot-Weiss Essen FC Schalke 04 II Fr. 1:0
Rot-Weiß Ahlen SV Lippstadt 08 Sa. 1:1
Rot-Weiß Oberhausen SV Rödinghausen Sa. 2:1
FC Wegberg-Beeck KFC Uerdingen 05 Sa. 1:1
Bor Mönchengladbach II 1. FC Köln II Sa. 3:1
Wuppertaler SV VfB Homberg Sa. 3:1
SV Straelen SC Preußen Münster Sa. 0:4
Bonner SC TSV Alemannia Aachen So. 1:1
SC Fortuna Köln Fortuna Düsseldorf II So. 0:0
VfL Sportfreunde Lotte SC Wiedenbrück 10.11. 0:2

17. Spieltag 20.11.2021
FC Wegberg-Beeck Rot-Weiss Essen Fr. 1:1
Bonner SC SV Lippstadt 08 Sa. 0:1
SV Rödinghausen Rot Weiss Ahlen Sa. 0:1
Bor Mönchengladbach II Wuppertaler SV Sa. 0:1
TSV Alemannia Aachen SC Fortuna Köln Sa. 0:1
SC Wiedenbrück VFB Homberg Sa. 3:0
KFC Uerdingen SC Preußen Münster Sa. 0:1
Rot-Weiß Oberhausen FC Schalke 04 II Sa. 4:0
1. FC Köln II Fortuna Düsseldorf II So. 1:1
VfL Sportfreunde Lotte SV Straelen So. 1:2

20. Spieltag 11.12.2021
Rot-Weiss Essen Bonner SC Fr. -:-
SC Wiedenbrück SV Lippstadt 08 Sa. -:-
TSV Alemannia Aachen SC Preußen Münster Sa. -:-
Bor Mönchengladbach II VFB Homberg Sa. -:-
VfL Sportfreunde Lotte Fortuna Düsseldorf II Sa. -:-
FC Wegberg-Beeck SC Fortuna Köln Sa. -:-
SV Rödinghausen Wuppertaler SV Sa. -:-
Rot Weiss Ahlen SV Straelen Sa. -:-
KFC Uerdingen Rot-Weiß Oberhausen Sa. -:-
1. FC Köln II FC Schalke 04 II So. -:-

Motorwagen-Handelsgesellscha�  mbH
45134 Essen · Rellinghauser Straße 400 · Telefon 0201 2660110
45141 Essen · Herzogstraße 1 · Telefon 0201 3613610

mohag.de @mohag_gruppe@MOHAG.mbH
1Neuwagenleasing mit km-Abrechnung, ein Leasingangebot der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln, für Privatkunden. 2Gilt für einen Ford Puma Titanium 1.0  EcoBoost Mild Hybrid 95 kW (125 PS), 6-Gang Schaltgetriebe. 3Alle 
Preise inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. Die Überführungskosten von 850,00 € sind in der Rate enthalten. 4Ford Flatrate+ beinhaltet die für die Vertragsdauer und -laufl eistung erforderlichen Wartungen und Zwischenservices des 
jeweiligen Fahrzeugs laut Garantie- und Servicehe� , inkl. Abdeckung der Verschleißteile, sowie einen Ford Garantieschutzbrief im 3. + 4. Jahr, Details erfahren Sie bei Ihrem Ford Partner. Das Angebot stellt das repräsentative Beispiel nach § 
6a Preisangabenverordnung dar. Irrtümer vorbehalten. Bonität vorausgesetzt. Das Angebot ist gültig bis zum 31.12.2021.
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FORD PUMA TITANIUM 1.0 
ECOBOOST MHEV
Fahrspur-Assistent, Klimaanlage, Ford 
Navigationssystem inkl. Ford SYNC 3 mit 
AppLink, Vordersitze beheizbar, Front-
scheibe beheizbar, Lenkrad beheizbar, 
Park-Pilot-System hinten, Blazerblau
und vieles mehr

monatliche Leasingrate
inklusive Ford Flatrate+

€ 189,-1,2

Kra� sto� verbrauch (in l/100 km nach § 2 Nrn. 5, 6, 6a Pkw-EnVKV in der jeweils gelten-
den Fassung): Ford Puma: 5,5 (innerorts), 4,1 (außerorts), 4,6 (kombiniert), CO2-Emissio-
nen: 105 g/km (kombiniert), CO2-E�  zienzklasse: A

Jingle Bells

Laufzeit 48 Monate
Jährliche Laufl eistung 10.000 km
Sollzinssatz p.a. (fest) 2.02 %
E� ektiver Jahreszins  2.04 %
Leasing-Sonderzahlung 999,00 €
Nettodarlehensbetrag 20.518,50 €
voraussichtlicher Gesamtbetrag 10.071,00 €
48 Monatsraten à  189,00 €

#immerweiter
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Die aktuelle Berufung von Erolind Krasniqi in die U21-Nationalelf des Kosovos zeigt erneut, welches Potential die Spieler von 
der Hafenstraße haben. Er reiht sich damit in die Liste der RWE-Nationalspieler ein, die seit 1951 für ihr Land international 
spielten. Den Anfang machten vor 70 Jahren Helmut Rahn und Berni Termath am 21. November 1951 beim 2:0 Sieg in Istanbul.

Vor 70 Jahren: DFB-elF zu Gast in essen
Drei rot-weisse Akteure bei der Länderspielpremiere am Uhlenkrug.

erzielte in der 13. Minute mit einem Dreh-
schuss die verdiente 1:0-Führung. Dabei blieb 
es bis zur Pause, denn erst nach dem Wechsel 
fand die deutsche Nationalmannschaft richtig 
ins Spiel. Angetrieben vom „Motor im Angriff: 
Fritz Walter“ waren die RWE-Stürmer an allen 
Toren beteiligt. Der Dürener Georg Stollenwerk 
staubte zum 2:0 nach einem tollen Schuss von 
Helmut Rahn ab, den Luxemburgs Torwart nur 
abfälschen konnte. Berni Termath stand we-
nig später goldrichtig und traf nach Flanke 
von Helmut Rahn in der 63. Minute zum 3:0. 
Das schönste Tor des Tages wurde aber Hel-
mut Rahn zugesprochen, der ein Zuspiel zum 
4:0 abschloss. Berni Termath gelang sogar 
noch ein dritter Treffer, dem der Schiedsrich-
ter „aus nicht erkenntlichen Gründen“ jedoch 
die Anerkennung verweigerte. Dafür gelang 
den Gästen mit dem 4:1-Ehrentreffer ein wenig 
Ergebniskorrektur.

„Sonderklasse“, lautete die Spielerkritik für 
Berni Termath, „mit der Note, im Augenblick 
als Linksaußen in Deutschland unerreicht 
zu sein. Seine Sprints, seine Technik, sein 
Vermögen, den Ball auch aus dem schärfs-
ten Winkel noch vors Tor zu kriegen, wurden 
durch Fritz Walter voll zum Tragen gebracht.“ 
Helmut Rahn wurde eine gute Leistung at-
testiert, der „mit einer besseren Läuferreihe 
noch stärker hätte glänzen können.“

1:1-Ausgleich. Nach dem Wechsel hatte der 
Deutsche Meister weitere gute Chancen, er-
folgreich zum 1:2 war allerdings Ottmar Wal-
ter für das Weltmeisterteam. Horst Eckel ge-
lang dann noch das 1:3, ein dem Spielverlauf 
nach zu hohes Ergebnis.

Der „Kicker“ kommentierte: „Die Rot-Weiss-
Freunde berauschten sich an einem der 
glanzvollsten Spiele, das der Deutsche Meis-
ter seit langem vorführte. Kein Nationalspie-
ler leugnete: Eine Stunde lang sah Rot-Weiss 
Essen eher wie der Sieger aus. Das Spiel hat-
te internationales Niveau. Die Niederlage fiel 
mit 1:3 zu hoch aus. Vor allem: das 3:1 hatte 
sich ebenso gut Rot-Weiss verdient!

Ein Beitrag unseres ehrenamtlichen 
Vereinshistorikers Georg Schrepper.

die Wittekindstraße und die Wittenbergstraße 
befahren. Nicht so schlimm für die Zuschau-
er, denn vor den Toren des Stadions hält da-
mals noch die Straßenbahn. Mit Wintermän-
teln und Hüten machte sich das damals fast 
ausschließlich männliche Publikum auf den 
Weg ins Stadion. Wilhelm Herbert Koch be-
richtete nach dem Spiel in der WAZ begeistert 
von der Organisation: „Essen hat sein erstes 
Fußball-Länderspiel mit Note 1 bestanden. 
Die ganze Organisation und Abwicklung war 
hervorragend, und die Essener Polizei zeigte 
mit Einsicht und Verstand, wie man auch ei-
nen Massenandrang am Essener Uhlenkrug 
spielend meistern kann. (Lautsprecher: 97,4 
Prozent aller Besucher haben ihren Sonntags-
anzug an. Nehmt Rücksicht darauf!).“

rot-Weisse tore unD   
sonDerklasse im nationaltrikot
Für die jungen Essener Stürmer Helmut Rahn 
(22) und Berni Termath (23) wurde es ein ganz 
besonderes Spiel, denn beide erzielten am 
Essener Uhlenkrug ihr erstes Länderspieltor. 
Berni Termath bekam darüber hinaus ausge-
zeichnete Kritiken: „Der deutsche Sturm mit 
herrlichen Zügen, glänzend der Flügel Fritz 
Walter – Termath.“ Essens Nachwuchstalent 

Beide Teams lieferten sich eine Partie auf 
Augenhöhe. „Prachtvolle Vorstellung am 
Uhlenkrug – die deutsche Nationalmann-
schaft und der Deutsche Fußballmeister Rot-
Weiss Essen lieferten sich einen glänzenden 
und technisch brillanten Kampf“, schrieb 
die WAZ auf ihrer Titelseite. Der WAZ-Spor-
tredakteur Wilhelm Herbert Koch ergänzte: 
„Seit der Weltmeisterschaft in Bern hat die 
deutsche Nationalmannschaft nicht mehr 
so großartig gespielt wie im Trainingsspiel 
gegen den Deutschen Fußballmeister Rot-
Weiss Essen, der ebenfalls nicht mehr eine 
so prachtvolle Leistung wie gegen die Natio-
nalmannschaft gezeigt hat.“

Helmut Rahn brachte RWE mit einem Schuss 
aus 20 Metern 1:0 in Führung. Noch vor dem 
Seitenwechsel kam die Nationalmannschaft 
durch ein Elfmetertor von Juskowiak zum 

Drei rot-Weisse im nationaltrikot
Einen Monat später kam es zu Essens Län-
derspielpremiere zwischen Deutschland und 
Luxemburg am 23. Dezember 1951. Es war zu-
gleich das erste Länderspiel im Ruhrgebiet 
nach dem Zweiten Weltkrieg. Da das Uhlen-
krug-Stadion eine größere Zuschauermen-
ge als das noch nicht ausgebaute Stadion 
Rot-Weiss fassen konnte, hatte der DFB den 
Spielort in den Essener Süden verlegt. Er-
gänzt mit Heinz Wewers machten es gleich 
drei RWE-Spieler auch zu einem besonderen 
rot-weissen Erlebnis.

nationale Premiere im ruhrGeBiet
Es war 1951 das Fußball-Ereignis des Jahres 
in der Ruhrmetropole. Laut Presseberichter-
stattung hätten über 80.000 Karten verkauft 
werden können, zwischen 40.000 und 45.000 
Zuschauer fanden schließlich Einlass. Zu-
sammen mit der etwa gleich großen Men-
schenmasse 1956 im Freundschaftsspiel ge-
gen Honved Budapest ist das bis heute immer 
noch Essener Zuschauerrekord. Die Gegend 
rund um das Stadion ist an diesem Tag vor 
Heiligabend weiträumig abgesperrt. Zwi-
schen 11.30 Uhr und 16.30 Uhr darf kein Auto 

Deutscher Meister gegen Fußballweltmeister
Nach dem Gewinn der deutschen Meister-
schaft traf am gleichen Ort der RWE dann 
selbst auf die deutsche Nationalelf. Im Uhlen-
krug-Stadion spielte am 26. April 1956 der am-
tierende Deutsche Meister Rot-Weiss Essen 
gegen den Fußball-Weltmeister. Bundestrainer 
Sepp Herberger hatte folgende Elf nominiert: 
Kwiatkowski, Juskowiak, Posipal, Mai, Lande-
rer, Eckel, Hermann, Pfaff, O. Walter, Morlock 
und Klodt. Trainer Fritz Szepan schickte für 
Rot-Weiss Essen folgendes Aufgebot auf den 
Rasen: Herkenrath, Jänisch, Köchling, Jahnel, 
Wewers, Grewer, Wöske, Vordenbäumen, See-
mann, Ekner und Rahn.Besondere Aufmerk-
samkeit galt dem Schweden Dan Ekner, der 
sein Debüt im Rot-Weiss-Trikot gab. Er war 
von Atletico Madrid an die Hafenstraße ge-
wechselt und konnte wie das gesamte Team 
an diesem Tag überzeugen.

#immerWeiter

insGesamt acht sPieler Von rot-Weiss essen stanDen in Den 1950er Jahren in Der Deutschen  
FußBallnationalmannschaFt:

Helmut Rahn Deutschland 1951-1959 36 Spiele / 19 Tore gesamt (40/21)

Fritz Herkenrath Deutschland 1954-1958 21 Spiele / 0 Tore

Heinz Wewers Deutschland 1951-1958 12 Spiele / 1 Tor

Bernhard Termath Deutschland 1951-1954 7 Spiele / 4 Tore

Clemens Wientjes Deutschland 1952 2 Spiele / 0 Tore

Franz Islacker Deutschland 1952 1 Spiel / 0 Tore

Willi Köchling Deutschland 1956 1 Spiel / 0 Tore

Walter Zastrau Deutschland 1958 1 Spiel / 0 Tore

In der deutschen Nationalelf spielten von Rot-Weiss Essen: Heinz Wewers, Helmut Rahn (6. und 7. v.l.) und Bernhard Termath (5. v.r.).  
(Fotos: Archiv)

Auch in das Uhlenkrugstadion lockte RWE die Massen wie hier beim Spiel gegen die DFB-Auswahl. Auf dem Dach der Haupttribüne filmen 
Kameras das Geschehen.
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In diesem Jahr statteten Claudia Gerig aus 
der rot-weissen Geschäftsstelle und Esse-

ner-Chancen-Botschafter Kevin Grund den 
Minis und Maxis im ALLBAU-Haus einen Be-
such ab. Claudia Gerig kümmert sich an der 
Hafenstraße um den logistischen Kraftakt. 
Nicht nur die Geschenkaktion selbst feiert 
Jubiläum: Der ehemalige Rot-Weisse Grund 
ist wie Essener-Chancen-Leiter Tani Capi-
tain und Botschafter Thomas „Sandy“ Sand-
gathe schon zum zehnten Mal bei der Weih-
nachtsaktion dabei.

Ab Nikolaus-Montag rollt der Herzenswün-
sche-Express dann an. Zum Aufgebot zählen 
unter anderem noch Profiboxer Patrick Korte, 
Botschafter Uwe Stock sowie die Hafenstra-
ßen-Legenden Frank Kurth und Timo Brauer.

Zum zehnten Mal organisieren Rot-Weiss Essen und Essener Chancen die Weihnachtsaktion „Herzenswünsche“ und machen 
rund 300 Kindern und Bedürftigen zum Fest eine Freude. Mitte November wurden die rot-weissen Wunschkugeln an die Kids 
verteilt. Ab dieser Woche besorgen und verpacken Mannschaft, Fans und Partner die Geschenke an der Hafenstraße. Die ers-
ten Kugeln wurden traditionell in der AWO-Kita an der Grillostraße abgeholt.

„HerzenswünscHe“: startscHuss in der Grillostraße
Vorfreude auf Jubiläum der rot-weissen Geschenketour für Kinder und Bedürftige.

Ticketing. eCommerce. CRM.

IT-SYSTEME
für den Profi sport

SPORT
LMS Sport GmbH  |  König-Friedrich-Wilhelm-Str. 4  |  47119 Duisburg 
www.LMS-SPORT.de

die tourstationen   
der HerzenswünscHe
10.12.:  Kindernotaufnahme   

„Kleine Spatzen“

13.12.:  VKJ-Kita „Kleine Riesen“

13.12.:  VKJ-Kita „Tabaluga“

16.12.:  AWO-Kita Grillostraße

24.12.:  Bescherung Wohnungslose  
Diakoniezentrum Mitte

Zehn Jahre „Herzenswünsche“: Claudia Gerig aus der RWE-Geschäftsstelle (hinten, links) und 
Essener-Chancen-Botschafter Kevin Grund (hinten, rechts) holten die ersten Wunschkugeln in 
der AWO-Kita an der Grillostraße ab. (Fotos: EC)

Die RWE-Spieler Raphael Koczor (li.) und 
Daniel Heber (mi.) sowie Essener-Chancen-
Leiter Tani Capitain (re.).

Hafenstraßen-Legende Frank Kurth.Rot-Weiss-Flügelflitzer Kevin Holzweiler.

Essener-Chancen-Botschafter Uwe Stock.



ROT-WEISS ESSEn – BOnnER SC
Freitag, 10.12.2021, 19.30 Uhr

Stadion Essen, Hafenstraße 97a
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MIT SICHERHEIT DIE VOLLE UNTERSTÜTZUNG
Securess Versicherungsmakler ist rot-weisser Business Partner.

IM NaMEN DER HafENSTRaßE
Fundraising-Aktion läuft: Heimspielstätte heißt künftig „Stadion an der Hafenstraße“!

Auf die Securess ist mit Sicherheit Verlass! Als Business Partner unterstützt die Securess Versicherungsmakler GmbH 
bereits seit der Saison 2019/2020 die Ambitionen von RWE. Noch dazu ist der Unterstützer eine wahre #EssenerLösung: Der 
Hauptsitz der Securess befindet sich schließlich im Herzen der Ruhrstadt.

Rot-Weiss Essen erwirbt die Namensrechte am „Stadion Essen“. Hierfür geht RWE einen deutschlandweit einzigartigen 
Schritt, verhindert die Beinahe-Übernahme eines kommerziellen Namens und startet eine Fundraising-Aktion, an der 
sich Fans und Unternehmen beteiligen können. Die Sportstätte im Norden der Stadt wird ab Januar 2022 für mindestens 
fünf Jahre offiziell „Stadion an der Hafenstraße“ heißen.

Versicherungsmakler ist die Securess dabei 
ausschließlich den Interessen der eigenen 
Kunden verpflichtet.

Essener“, so Uhlig.

10.000 STaDIONpaTENSCHafTEN  
VERfÜGbaR. JEDER kaNN MITMaCHEN!
Finanziert wird die Umbenennung mit einer 
Aktion, an der sich ab sofort Jedermann be-
teiligen kann. Unter der Webadresse www.
stadionanderhafenstrasse.de können sich 
Unterstützer dafür entscheiden, „Stadionpa-
te“ zu werden. Alle „Stadionpaten“ werden 
durch LED-Tafeln, die außen am Stadion je-
weils neben dem neuen Stadionnamen an-
gebracht werden, visueller Teil des Projekts 
und damit des „Mythos Hafenstraße“! Ins-
gesamt sind 10.000 „Stadionpatenschaften“ 
verfügbar. Auch Sponsoren kommen mit in-
dividuellen Unternehmenspaketen, die di-
verse Leistungen beinhalten, auf ihre Kosten.

Für eine Stadionpatenschaft wird alle sechs 
Monate, gestreckt auf fünf Jahre, der symbo-
lische Beitrag von 19,07 Euro fällig. Alternativ 
können Rot-Weisse 190,70 Euro für den gesam-
ten Zeitraum einmalig entrichten. Ob Unter-
nehmen oder Fan, jeder „Stadionpate“ zählt!

Für den richtigen Schutz stehen Produkte al-
ler relevanten Versicherungsgesellschaften 
auf dem deutschen Markt zur Verfügung. Als 

weder einen emotionalen Namen, noch haben 
wir in irgendeiner Form von der Vermarktung 
partizipiert. Uns ist es wichtig, einen eigenen 
Weg zu gehen, der sich von den Mechanis-
men des modernen Fußballs unterscheidet. 
Wir sind voller Überzeugung, dass es den-
noch ein ganz besonders zu RWE passender 
und damit zukunftsfähiger Weg ist, wenn hier 
ein paar Tausend Menschen aus Liebe zum 
Verein zusammenlegen und damit beweisen, 
dass es auch anders geht, als den Stadionna-
men an ein vermeintlich x-beliebiges Unter-
nehmen zu verkaufen. Der Name ‚Stadion an 
der Hafenstraße‘ bringt uns auf vielen Ebenen 
ganz entscheidend nach vorne.“

Rot-Weiss Essen sorgt mit der Fundrai-
sing-Aktion für einen bislang einzigartigen 
Schritt in der deutschen Fußballlandschaft. 
Während diverse nationale Fußballvereine 
den Stadionnamen gegen Mehrerlöse an Drit-
te veräußern, erwirbt RWE das Namensrecht 
selbst und schafft ein eigenes Erlösmodell, 
bei dem alle Fans, Mitglieder Partner und 
Freunde des Vereins gleichberechtigt einen 
kleinen Anteil zum Erfolg beitragen können. 
„Dafür benötigen wir die Unterstützung aller 

Mehr als 140 Vertriebspartner – zugelas-
sene und qualifizierte Versicherungs-

makler – agieren im Auftrag der Securess 
und beraten in Fragen von der Altersvorsor-
ge bis zur Kfz-Versicherung. „Es macht ein-
fach Spaß den Verein zu unterstützen. Ich 
freue mich, dass wir – die Securess und ich 
– einen Teil zur Entwicklung von Rot-Weiss 
Essen beisteuern. Die Securess möchte als 
Business Partner ihren Teil dazu beitragen, 
dass RWE am Ende der Saison 2021/2022 das 
große Ziel, den Aufstieg, endlich erreicht“, 
sagt Jürgen Bödecker, Versicherungsmakler 
aus Essen und Partner der Securess Versi-
cherungsmakler GmbH

ÜbER DIE SECURESs VERSICHE-
RUNGSMakLER GMbH
Die Securess ist seit 1996 als unabhängiger 
Versicherungsmakler deutschlandweit tätig. 
Zu jeder Zeit steht der Mensch im Mittelpunkt! 
Ob alltägliche Risiken, der Schutz von Sach-
werten oder der Vermögensaufbau für die pri-
vate Altersvorsorge: Die Securess ist der ideale 
und vertrauensvolle Ansprechpartner.

Es ist DER eine Ort. An der Hafenstraße 
wird geschwitzt, gesungen, getrauert. Ein 

Ort mit einer unfassbaren Tradition, die vom 
Gewinn der Deutschen Meisterschaft von un-
vergessenen Legenden wie Helmut Rahn und 
August Gottschalk, über den gewieften Spiel-
stil des Willi „Ente“ Lippens, bis zu den heuti-
gen Aufstiegsambitionen des Vereins reicht. 
Die Hafenstraße ist der Ort, der in freudigen 
Momenten zum emotionalen Tollhaus wird. 
Benannt nach der Straße, an dem das Stadi-
on gelegen und der Bergeborbecker Verein 
seit über einhundert Jahren angesiedelt ist, 
wählt Rot-Weisse Essen eine Bezeichnung, 
die die lange Tradition des Vereins wider-
spiegelt.

„Der Erwerb des Namensrechts ist ein großer 
Schritt in unserer Vereinsgeschichte“, sagt 
RWE-Vorstand Marcus Uhlig und weiter: „Wir 
haben es als unsere Aufgabe gesehen, die-
sem Ort eine maximal würdige Bezeichnung 
zurückzugeben. Dazu haben wir ein Konzept 
entwickelt, das dieser Aufgabe gerecht wird 
und zeitgleich unseren Verein finanziell ent-
scheidend weiterentwickeln wird. Beides war 
bislang nicht der Fall – unser Stadion trug 

Sowohl am Rücken der WAZ-Westkurve (Foto), als auch am Warmgebäude, rotieren die Fan-Namen über den Bildschirm. (Illu: RWE)

Zur Verkündungs-Pressekonferenz waren Essens Oberbürgermeister Thomas Kufen (l.) (l.) und GVE-Geschäftsführer Dirk Miklikowski zu Gast. 
(Foto: Endberg)

Drückt Rot-Weiss die Daumen: Die Securess Versicherungsmakler GmbH. (Foto: RWE)

Whatsapp 0172 6837 451
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Rot-WeisseR spieltagskRacheR

*Nur gültig bis einschließlich 27.11.2021. Nur solange der Vorrat reicht.

*

je 10,00 €

alle schals

Strooom!
Strooom!
Strooom!
Günstiger Ökostrom für Essen

Einfach wechseln unter: 

EssenStrom.de oder 0201/800-3333

Eins ist sicher: Auffällig sind nicht nur die quietschgelben Laster von Transporte Müller auf den Autobahnen, sondern auch 
die Präsenz des Logistikdienstleisters an der Hafenstraße. Das Emblem des langjährigen Top-Partners ist auf der Rahn- und 
Gottschalk-Tribüne zu finden und somit auch von der Sparkassen-Tribüne und WAZ-Westkurve bestens erkennbar. Zudem 
sieht man bei Ligaspielen die Müller-Trucks hinter den Toren über das Laufband der LED-Werbung fahren – darunter auch der 
Airbrush lackierte Showtruck mit den Bildern der leider bereits verstorbenen Firmengründer Gerd und Roswitha Müller. Die 
bestehende Kooperation führen die Partner auch in der Saison 2021/2022 fort.

Seit 1986 gibt es Transporte Müller in Essen. 
Bereits die Firmengründer, Gerd († 2017) 

und Roswitha († 2020), fühlten sich dem Ver-
ein auf engste Weise verbunden, haben ihn 
bereits früh aktiv unterstützt und an vielen 
sportlichen Ereignissen teilgenommen. Ihre 
freundschaftlichen Gefühle für Rot-Weiss 
und die damit verbundene Unterstützung für 

TRANSPORTE MÜLLER: ROT-GELB TRIFFT AUF ROT-WEISS
Logistik-Spezialist bleibt Top-Partner.

die sportlichen Anstrengungen haben sie an 
die nächsten Generationen weitergegeben.

Sowohl ihre Kinder Volker Müller (derzeitiger 
Geschäftsführer) und seine Schwester Micha-
ela Erdenberger, als auch Karina Erdenberger, 
die Enkelin der Firmengründer, die bald in 
die großen Fußstapfen ihrer Vorfahren treten 

und das Unternehmen in naher Zukunft über-
nehmen wird, sind im Familienunternehmen 
aktiv und auch an der Hafenstraße präsent. 
Regelmäßig sind sie unter den rot-weissen 
Zuschauern und jubeln für Ihren Verein.

ÜBER TRANSPORTE MÜLLER
Was andere „Straße“ nennen, ist für Trans-
porte Müller „das Zuhause“. Mit mittlerwei-
le zwei Standorten im Stadthafen und mit 
einem Fuhrpark, der nahezu alle denkba-
ren Einsatzbereiche abdeckt, bestehend 
aus sowohl 12-Tonner Getränkefahrzeugen, 
Sattel-Aufliegern, Wechselbrücken- sowie 
Tandemfahrzeugen, stellt sich das Team en-
gagiert und ambitioniert den täglichen An-
forderungen der Kunden, um das beste Ergeb-
nis abzuliefern. Die beiden Müller-Standorte 
bieten zusammen eine Lagerfläche von über 
6.000 Quadratmetern mit weit über 2.000 Pa-
letten-Stellplätzen. Es finden sich ebenerdige 
Anfahrtsplätze, aber auch eine große Anzahl 
an Rampentoren, um alle vorhandenen Fahr-
zeugtypen be- und entladen zu können.

Langjährige Kooperation verlängert: RWE-Vertriebsleiter Daniel Elzer (l.) und Transporte- 
Müller-Geschäftsführer Volker Müller freut’s. (Foto: RWE)
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Saubere Leistung: Richie holt jedes  

Jahr 874 Tonnen Sperrmüll ab. 

DAS E-TEAM. FÜR ESSEN IM EINSATZ.

DER ABRÄUMER.

www.dein-e-team.de

Simon HoHenbergS rezept: „geduld und zug nacH vorne“
U17 meldet sich nach dreiwöchiger Pflichtspielpause mit Gastspiel in Wuppertal zurück.

vincent Wagner: „zu keiner zeit nacHlaSsen!“
U19 von Rot-Weiss Essen nach vierwöchiger Ligapause gegen Fortuna Köln gefordert.

Mit der Partie am Samstag (11 Uhr) beim Wuppertaler SV endet für die U17 von Rot-Weiss Essen eine dreiwöchige Pflichtspielpause in der 
Staffel West der B-Junioren-Bundesliga. Dass keine Meisterschaftsspiele auf dem Programm standen, bedeutete aber nicht, dass sich die 
Rot-Weissen zurückgelehnt haben. Ganz im Gegenteil!

Nach einer Pause von exakt vier Wochen rollt jetzt auch für die U19 von Rot-Weiss Essen in der West-Staffel der A-Junioren-Bundesliga 
wieder der Ball. Am Sonntag, 11 Uhr, empfängt die Mannschaft von Ex-Profi und RWE-Trainer Vincent Wagner den SC Fortuna Köln auf dem 
Rasenplatz auf der Sportanlage „Am Hallo“ in Essen-Stoppenberg. Während die Rot-Weissen mit 13 Punkten aus sechs Begegnungen den 
vierten Tabellenplatz belegen, sind die Gäste aus der Domstadt in dieser Saison noch nicht wirklich angekommen. In der Tabelle steht mit 
nur einem Zähler aus sieben Spielen ein Abstiegsrang zu Buche.den.“Der Vergleich mit dem SC Paderborn 07 (3:1) 

eine Woche später unterlag dann einem „an-
deren Aspekt. Wir haben kompakt als Team 
agiert, unsere Intensität im Spiel war gut“, 
lobt Hohenberg. „ Das war – gemeinsam mit 
dem 2:0 im letzten Ligaspiel gegen den 1. FC 
Köln – ein weiterer Schritt in unserer Ent-
wicklung.“ Die Treffer gegen den Ligakonkur-
renten aus Paderborn steuerten Milot Ademi 
(21.), Yan Marcos Friessner Montas (36.) und 
Simon Gawryluk (68.) bei. Jetzt soll also im 
Spiel beim Schlusslicht Wuppertaler SV das 
Punktekonto von derzeit neun Zählern aus 
sechs Spielen weiter ausgebaut werden. Die 
Gastgeber warten dagegen noch auf ihre ers-
ten Punkte. „Wir lassen uns aber nicht von 
der Tabelle blenden“, so Hohenberg. „Wup-
pertal wird mit einer Alles-oder-Nichts-Ein-
stellung in das Duell gehen. Wir müssen uns 
auf einen tief stehenden Gegner einstellen. 
Eine gute Restverteidigung wird eine große 
Rolle spielen, um nicht ausgekontert zu wer-

„Die Ergebnisse und auch die Leistungen ha-
ben eindeutig gezeigt, dass wir zu keiner Zeit 
nachlassen dürfen“, resümierte der 35-jährige 
Vincent Wagner, der von 2014 bis 2016 selbst 
für den FC Kray am Ball war und an der Bu-
derusstraße auch als Nachwuchstrainer ge-
arbeitet hatte. „Sicherlich ist es nicht einfach, 
den Fokus während so einer langen Unterbre-
chung der Saison immer aufrecht zu halten“, 
zeigt der Trainer Verständnis, „die Jungs ha-
ben aber gezeigt, dass sie darauf hinfiebern, 
wieder um Punkte zu spielen.“ Mit einem Sieg 
gegen Fortuna Köln können die Rot-Weissen 
nicht nur einen weiteren Schritt in Richtung 
Klassenverbleib machen, sondern mit Blick 
auf die obere Tabellenhälfte den Platz in der 
Spitzengruppe festigen. Mit drei weiteren 
Punkten würden die Essener mindestens auf 
den dritten Platz klettern und das Team von 
Bayer 04 Leverkusen, das an diesem Spieltag 
nicht im Einsatz ist, hinter sich lassen.

„Durch die Corona-Pandemie und die 
Herbstferien hatten wir eine Pause, die 

schon lange genug war“, erklärt U17-Trainer 
Simon Hohenberg. „Wir sind in unserem nor-
malen Rhythmus geblieben. Man sieht den 
Jungs an, dass es ihnen Spaß macht, wieder 
auf dem Platz zu stehen. Wir freuen uns auf 
das Derby.“

Um in Schwung zu bleiben, standen an den 
beiden freien Wochenenden auch Testspiele 
für das Hohenberg-Team auf dem Programm. 
Sechs Wochen nach dem Meisterschaftsspiel 
am Sachsenring (0:4) ging es erneut gegen die 
U17 des FC Schalke 04. Der Test in unmittel-
barer Nähe zum Gelsenkirchener Parkstadion 
endete ebenfalls 0:4. „Wir haben taktisch viel 
ausprobiert und vor allem Spieler aus dem 
Jungjahrgang eingesetzt“, sagt Simon Hohen-
berg. „Es war wertvoll zu sehen, woran wir 
noch arbeiten müssen. Das Schalker Team ist 
von der Qualität her eine Klasse für sich.“

Um auch während der langen Pause im 
Spielrhythmus zu bleiben, hatten die 

Rot-Weissen seit dem letzten Ligaspiel 
Ende Oktober (4:3 beim SC Paderborn 07) 
gleich vier Testspiele absolviert. Den Auf-
takt machte ein 1:0-Erfolg gegen die U19 des 
JFV Nordwest, der Nachwuchsabteilung des 
Nord-Regionalligisten VfB Oldenburg. Da-
nach folgten allerdings zweit Niederlagen 
gegen Ligakonkurrenten. Beim SC Preußen 
Münster und gegen den FC Viktoria Köln un-
terlag RWE jeweils 1:3. Zum Abschluss fand 
das Team aber wieder in die Spur und setzte 
sich im Derby bei Vincent Wagners Ex-Klub 
FC Kray deutlich 5:0 (2:0) durch. Ein Doppel-
pack von Arnis Osmani (20./26.) hatte die 
Rot-Weissen in Führung gebracht. Im zwei-
ten Durchgang unterlief dem Krayer Beran 
Cebecioglu (77.) ein Eigentor. Außerdem tra-
fen Labinot Kryeziu (88.) und Johnason-Paul 
Ihekwoaba (90.) spät für RWE.

Kurt Ehrke

#immerweiter

Zur „roten Laterne“ der Bundesliga: U17-Geg-
ner WSV sammelte in sieben Spielen bislang 
noch keinen Punkt und steht auf dem 17. Ta-
bellenplatz. (Foto: Breilmannswiese) Das Wagner-Team kann mit einem Sieg gegen 

Fortuna Köln theoretisch bis auf den zweiten 
Bundesliga-Tabellenplatz vorrücken. (Foto: 
Breilmannswiese)
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Dritter Platz bei robert-enke-Preis
Nachwuchsleistungszentrum von Oliver Bierhoff und Teresa Enke ausgezeichnet.
Das Nachwuchsleistungszentrum (NLZ) von Rot-Weiss Essen hat den dritten Platz beim Förderpreis seelische Gesundheit im Nachwuchs-
leistungssport von der Robert-Enke-Stiftung gewonnen. Vor dem DFB-Herren-Länderspiel gegen Liechtenstein verliehen Nationalmann-
schaftsdirektor und Europameister Oliver Bierhoff sowie Stiftungsvorsitzende Teresa Enke bereits in der letzten Woche der RWE-Delegation 
um NLZ-Psychologe Dr. Jahan Heidari und PD Dr. Gertraud Gradl-Dietsch von der LVR-Klinik für Psychiatrie, Psychosomatik und Psycho-
therapie Essen die Auszeichnung in Wolfsburg.

sehen wir es als unsere Verpflichtung nicht 
nur mit Ideen, sondern auch mit konkreten 
Handlungen dieser Entwicklung im Kleinen 
präventiv entgegenzuwirken“, sagt Chris-
tian Flüthmann, Leiter des Rot-Weiss-Es-
sen-Nachwuchsleistungszentrums.

November 2009 das Leben nahm. Seine Wit-
we Teresa Enke unterstützt seither als Stif-
tungsvorsitzende der Robert-Enke-Stiftung 
Projekte, Maßnahmen und Einrichtungen, 
die über Herzkrankheiten von Kindern so-
wie Depressionskrankheiten aufklären.

„Rot-Weiss Essen ist nach den Bundesligis-
ten Mainz und Hoffenheim der erste Fuß-
ball-Regionalligist, der ausgezeichnet wird. 
Leider nehmen psychische Krankheiten in 
unserer heutigen Sportwelt immer mehr 
zu. Die Doppelbelastung aus Training und 
Schule steuert bereits im Jugendalter hier-
zu bei. Als Nachwuchsleistungszentrum 

Unter 14 eingegangenen Bewerbungen, 
erreichte Rot-Weiss Essen mit dem Bei-

trag „Ganzheitliche Förderung der psychi-
schen Gesundheit im Nachwuchsleistungs-
fußball“ den dritten Platz. Dabei beinhaltet 
das RWE-Projekt sowohl die Kooperation 
mit der LVR-Klinik, als auch eine geplante 
Workshopreihe zum Thema „Psychische Ge-
sundheit im Nachwuchsleistungssport“.

„Psychische Gesundheit nehmen wir bei Rot-
Weiss Essen sehr ernst. Seit Sommer pflegen 
wir die Kooperation mit dem LVR-Klinikum“, 
stellt Dr. Jahan Heidari fest und fügt hinzu: 
„Mit unserer festen Ansprechpartnerin PD 
Dr. Gradl-Dietsch, die ein fest reserviertes 
Zeitfenster für psychotherapeutisch relevan-
te Fälle aus dem NLZ freihält, können sich 
unsere Spieler direkt über ihre Eltern oder 
Trainer bei der Ambulanz melden und einen 
Termin zur Erstversorgung ausmachen. Die 
interaktiven Workshops zum Thema psychi-
sche Gesundheit ergänzen das Angebot.“

Zum zwölften Mal jährte sich in der vergan-
genen Woche der Todestag des Fußballna-
tionaltorhüters Robert Enke, der an einer 
Depression erkrankt war und sich am 10. 

PD Dr. Gertraud Gradl-Dietsch (2. v.r.) und 
Dr. Jahan Heidari (2. v.l.) nehmen die Aus-
zeichnung stellvertretend für das NLZ vom 
Essener Nationalmannschaftsdirektor Oliver 
Bierhoff (l.) und Teresa Enke (r.) entgegen.

FörDerung Der 
Psychischen 
gesunDheit
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Die kleine Fünfjährige tollt über Sofa und 
Tisch. Das war lange Zeit nicht so, weiß 

Denise Schulten. „Melina war zitterig auf den 
Beinen, hat sich bewegt, wie man es eigent-
lich von einer alten Frau kennt“, berichtet die 
Mama. Im ganzen Körper hatten sich Metasta-
sen gebildet, Melina hatte starke Schmerzen.

Die Eltern haben noch heute kaum Gelegenheit 
zu arbeiten, müssen sich neben der kranken 
Melina auch um ihre Geschwister kümmern. 
Dringend benötigt wird der Führerschein für 
Papa Benjamin, der seinen Job aufgab, um für 
die Familie da zu sein.

Führerschein   
und Ausgleich benötigt
Das Hilfegesuch an Rot-Weiss Essen kam 
nicht über Familie Schulten selbst, sondern 
über die der Familie nahestehende Erzieherin 
Stefanie Vandamme zustande, die sich direkt 

an die RWE-Sozialinitiative Essener Chancen 
wandte: „Die Situation ist für alle nicht ein-
fach: Das Hoffen und Bangen, die räumliche 
Trennung“, führte sie aus. Corona verschärf-
te die Besuchsregeln im Krankenhaus, ein-
zig Clowns spendeten Hoffnung. Vandamme 
weiter: „Auch die Geschwister müssen leider 
zurückstecken. Jetzt steht Weihnachten vor 
der Tür.“

Kurz nach Eingang der Nachricht von Van-
damme schaltet sich Tani Capitain mit den 
Essener Chancen ein und schlägt vor, eine 
weitere „RWE hilft!“-Aktion durchzufüh-
ren. Wenige Minuten später antwortet dann 
RWE-Musiker „Sandy“, der verspricht, die 
Kosten für Weihnachtsgeschenke, einen Fa-
milienausflug und sogar den Führerschein 
für Papa Benjamin komplett zu übernehmen.

große solidArität   
Aus der rot-weissen FAmilie

„Wir sind bei Rot-Weiss doch eine Familie – 
und ich bin tierisch stolz ein Teil davon zu 
sein“, erzählt Sandy im Wohnzimmer von Fa-
milie Schulten. Apropos Rot-Weiss: Auch ins 
Stadion ist die Familie Schulten eingeladen: 
„Sagt mir einfach Bescheid, wann ihr kommen 
wollt, dann machen wir das möglich“, ver-
spricht Capitain bei der Verabschiedung nach 
Kaffee und Kuchen mit Melina.

Vor etwas mehr als einem Jahr machte ein bösartiger Tumor eine lange Krankenhaustherapie beim kleinen Mädchen, 
das mit zwei Geschwisterkindern und ihren Eltern in Essen-Frohnhausen lebt, notwendig. Die gute Nachricht vorab: Für 
Melina geht es bergauf! Doch nicht nur die Krankheit an sich, sondern auch die damit einhergehenden Aufgaben machen 
Familie Schulten zu schaffen. Papa Benjamin Schulten benötigt dringend einen Führerschein, um sich mit seinen Spröss-
lingen mobil zu machen. Ein Fall für das dritte „RWE hilft!“-Projekt, meinte Essener-Chancen-Macher Tani Capitain. Doch 
das hatte sich schnell erledigt, denn „Sandy“ Sandgathe übernahm komplett, mit dem Erfüllen von Herzenswünschen 
kennt er sich schließlich aus. Sandy stiftete nach einem Besuch bei Melina und Familie 3.000 Euro für Weihnachtsge-
schenke, Ausflüge und den dringend benötigten Führerschein.

sAndy und rWe helFen melinA!
Führerschein und Freude: Essener-Chancen-Botschafter unterstützt Familie von krebskrankem Mädchen.

www.essen-nord.de

FLUR-
WOCHE
IST SPIESSIG?
BEI UNS NICHT.
Genossenschaften sind spießig? 
Wir nicht.

Der rot-weisse Herzenswunsch-Erfüller: Sandy 
(mi.) zu Besuch bei Melina und ihrer Familie mit 
Initiatorin Stefanie Vandamm (re.). Alle Beteilig-
ten waren geimpft oder getestet. (Foto: RWE)

mohag.de @mohag_gruppe@MOHAG.mbH

MOHAG Motorwagen-Handelsgesellschaft mbH
45134 Essen-Rellinghausen
Rellinghauser Straße 400 | Telefon 0201/266010
www.kia-mohag-essen.de

Kia EV6 58-kWh-Batterie RWD (Elektromotor/Reduktionsgetriebe); 125 kW (170 PS): Stromverbrauch kombiniert 16,6 kWh/100 km; CO2-Emission kombi-
niert 0 g/km. Ef쟢 zienzklasse A+++. Reichweite gewichtet, max. 394 km. Reichweite Citymodus, max. 578 km. Kia EV6 GT-line 77,4-kWh-Batterie RWD (Elek-
tromotor/Reduktionsgetriebe); 168 kW (229 PS): Stromverbrauch kombiniert 16,5 kWh/100 km; CO2-Emission kombiniert 0 g/km. Ef쟢 zienzklasse A+++.

Der vollelektrische Kia EV6.
Jetzt bei der MOHAG in Essen.
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Horstmann GmbH
Tief- u. Straßenbau · Kabelmontagen · Rohrleitungsbau

Sie wollen Ihr  
Grundstück oder 
Ihre Immobilie in
Essen verkaufen?

Wir haben Interesse!  
Allbau-kauft-ihr-Grundstueck.de
Ihr persönlicher Ansprechpartner ist Thorsten Seier, 0201/2207-211 oder t.seier@allbau.de

„Wir haben am Samstag den Fairnesspreis 
an die Spieler der 1. Mannschaft des FC 

Karnap für ihre sportliche und faire Geste, das 
Spiel am 10. Oktober fortzuführen, verliehen. 
Das ist ein deutliches Signal, dass Vereinswelt 
und Sportpolitik keine Gewalt dulden. Sport 
dient eben dazu, die Kräfte in einem fairen Wett-
kampf mit klaren Regeln zu messen. Wer diese 
Grundregeln nicht versteht und bewusst mis-
sachtet und stattdessen lieber die Fäuste fliegen 
lässt, hat auf keinem Sportplatz der Welt etwas 
verloren“, so Schwamborn.

Marcus Uhlig, Vorstandvorsitzender Rot-Weiss 
Essen: „Wir sprechen im Fußball immer von 
‚Fair Play‘ und von ‚Zivil-Courage‘. Beides hat die 
Mannschaft des FC Karnap eindrucksvoll bewie-
sen und gelebt. Es ist wichtig, dass wir so etwas 
nicht einfach teilnahmslos hinnehmen, sondern 
etwas tun. Wir müssen uns kümmern.“

Thorsten Flügel, Geschäftsführer des Essener 
Sportbunds e.V.: „Bereits im Jahre 2015 hat unter 
der Federführung des Essener Sportbunds und 
des Fußballkreises Essen eine erste Zusammen-
kunft aller Essener Fußballvereine stattgefun-
den, an deren Ende sich alle Vereine schriftlich 
gegen Gewalt auf unseren Sportanlagen ausge-
sprochen haben. Wir werden auch weiterhin ge-
meinsam mit den Verantwortlichen der Vereine 

alles dafür tun, unseren geliebten Sport frei von 
Gewalttätern zu halten, präventiv unterstützen, 
aber auch mit aller Macht gegen Menschen vor-
gehen, die die Werte des Sports mit Füßen treten 
und die wir in unserer Gemeinschaft nicht haben 
wollen! Der FC Karnap ist ein Beweis dafür, dass 
wir den richtigen Weg eingeschlagen haben.

Wolfgang Jockschies vom FC Karnap er-
gänzt: „Diese Auszeichnung in Empfang zu 

nehmen, ist eine große Ehre für uns. Wir 
hoffen, so auch Vorbild gerade für jüngere 
Sportlerinnen und Sportler zu sein, stets da-
für zu sorgen, dass aus Emotionen auf dem 
Spielfeld und am Spielfeldrand keine Eska-
lationen werden. Ich möchte aber betonen, 
dass wir diese Auszeichnung nur stellvertre-
tend für all die Vereine in unserer Stadt er-
halten, die sich tagtäglich auch diesem Ziel 
verpflichtet fühlen.“

Die Ausschreitungen gegen den Schiedsrichter durch einen Spieler des Vereins AL-ARZ Libanon während eines Kreisli-
ga-Spiels gegen den 1. FC Karnap haben zurecht hohe Wellen geschlagen. Zum Heimspiel gegen die Sportfreunde Lotte am 
vergangenen Samstag haben Rot-Weiss Essen, Essener Sportbund und der Sportausschussvorsitzender der Stadt Essen 
Michael Schwamborn deshalb ein gemeinsames Zeichen für Fairplay gesetzt.

FAIRPLAY UND GEWALTLOSIGKEIT IM SPORT
Fairnesspreis an FC Karnap verliehen.

Rot-Weiss-Essen-Vorstand Marcus Uhlig (r.) übergab 
dem FC Karnap während des Lotte-Heimspiels den Fairnesspreis. 
(Foto: RWE)
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0 € Anzahlung
99,90 € Rate
1,99 % Zinsen¹

JETZT BEI BORGMANN

99,9
0 €¹

www.opel-borgmann-dorsten.de

Opel Corsa „Next Edition“
5-trg., Klimaanlage, Bluetooth,Verkehrsschilderkennung,
Frontkollisionswarner, Spurhalte-assistent, Tempo-
mat, elektrische Fensterheber, Zentralverriegelung
mit Funk, u.v.m.

MONATSRATE ohne Anzahlung: 99,90 €¹
1) Monatliche Rate: 99,90 €, Laufzeit: 36 Monate, Leasing-Sonderzahlung: 0,- €, effektiver Jah-
reszins: 1,99 %, gebundener Sollzins: 1,99 %, Laufleistung 22.500 KM, zzgl. 990,- € Überführungs-
/Bereitstellungskosten, voraussichtlicher Gesamtbetrag: 3.596,40 €. Leasingangebot der Opel
Leasing GmbH, Mainzer Str. 190, 65428 Rüsselsheim, für die wir als ungebundener Vertreter tätig
sind. Nach Vertragsabschluß steht Ihnen ein gesetzliches Widerrufsrecht zu.
Angebot als Tageszulassung. Zulassungskosten separat.
Gültig nur in Verbindung mit einer Inzahlungnahme ihres Gebrauchtwagens.
2) 2 Jahre Herstellergarantie + 1 Jahr Anschlußgarantie gemäß Bedingungen, 3 Inspektionen
(Lohn und Material) in 3 Jahren gemäß Opel Service Plan.
Kraftstoffverbrauch¹in l/100 km, innerorts: 4,9-4,8; außerorts: 3,8-3,6; kombiniert: 4,2-4,1; CO2-Emission, kombiniert: 95-93g/km (gemäß VO(EG)Nr. 715/2007, VO(EU) Nr. 2017/1153 und VO(EU) Nr. 2017/1151). EffizienzklasseA

Rundum-Sorglos-Paket²

(Touchscreen, Navi per APP, uvm.)

für nur 29,90 €/mtl.

• 3 Inspektionen
• 3 Jahre Garantie
• Multimediasystem

Abb. zeigt Sonderausstattungen

Dorsten-Wulfen Hervesterstr. 130 T: 02369 9150-50

Essen-Altenessen Johanniskirchstr. 102 T: 0201 83500-0

Essen-Borbeck Weidkamp 279 T: 0201 61305-0

Bottrop Kirchhellenerstr. 193 T: 02041 7959-0

Herne Heerstr. 51 T: 02325 5840-0

Dorsten-Zentrum An der Glashütte 1-4 T: 02362 9912-0

Haltern am See Hellweg 282 T: 02364 50880-0

Gelsenkirchen Rademachersweg 5 T: 0209 3 60 97-0

Für Rot Weiss Essen endet die Hinrunde der laufenden Saison 2021/2022 in der Regionalliga West mit einem Auswärts-
spiel. Im Rahmen des 19. Spieltages tritt das Team von Trainer Christian Neidhart am Freitag, 3. Dezember, ab 19.30 Uhr bei 
Fast-Namensvetter Rot Weiss Ahlen an.

Ahlener Aufwärtstrend Auch dAnk AndreAs IvAn
26-jähriger Offensivspieler erzielte bereits sieben Saisontreffer für Münsterländer.

13 Spielen in der West-Staffel bereits sieben 
Treffer und bereitete drei weitere Tore vor. 
Auch sein Teamkollege Jan Holldack (früher 
unter anderem Wuppertaler SV) hat bereits 
siebenmal ins gegnerische Tor getroffen. 
Nach abgelaufener Rotsperre darf Holldack 
zum Hinrunden-Abschluss gegen Rot-Weiss 
Essen erstmals wieder auflaufen.

In der letzten Saison hatten die Ahlener erst 
im Schlussspurt durch vier Siege in Serie 
noch den Sprung vom Tabellenende auf den 
18. Platz geschafft und sich damit das Ticket 
für eine weitere Spielzeit in der West-Staffel 
der Regionalliga gesichert, wenn auch nur 
wegen des reduzierten Abstiegs aufgrund 
der Auswirkungen der Corona-Pandemie 
(kein Aufstieg aus den Oberligen). In dieser 
Spielzeit läuft es nicht nur wegen Andreas 
Ivan von Beginn wesentlich besser. Aus 
den ersten 17 Spielen holten die Ahlener 22 
Punkte. Neun Zähler sind die Rot Weissen 
damit von der Gefahrenzone entfernt und 
das, obwohl in dieser Saison wieder bis zu 
fünf Mannschaften den Gang in die Oberliga 
antreten müssen.

Die Gastgeber haben sich in den letzten 
Wochen durch einen unübersehbaren 

Aufwärtstrend ein ordentliches Polster auf 
die Abstiegszone zugelegt. In Bestform prä-
sentierte sich die Mannschaft von Ahlens 
Trainer Andreas Zimmermann, der früher 
als Profi auch das RWE-Trikot getragen hat-
te, schon Ende Oktober, als in der Liga gleich 
zwei deutliche Siege eingefahren wurden. 
Sowohl beim früheren Bundesligisten und 
Europapokal-Teilnehmer Alemannia Aachen 
(4:1) als auch gegen die zweite Mannschaft 
von Borussia Mönchengladbach (3:1) lande-
ten die Rot Weissen souveräne Siege.

Besonders ein weiterer ehemaliger RWE-Spie-
ler stach dabei heraus: Angreifer Andreas 
Ivan. Der 26-jährige Offensivspieler, der in 
der Zentrale, aber auch auf dem linken Flü-
gel einsetzbar ist, schnürte in beiden Begeg-
nungen jeweils einen Doppelpack. Gegen die 
jungen „Fohlen“ gelang zusätzlich auch eine 
Vorlage. In der laufenden Spielzeit markierte 
der gebürtige Rumäne, der erst Ende August 
vom Südwest-Regionalligisten SG Sonnenhof 
Großaspach nach Ahlen gewechselt war, in Einer aus der Ahlener Führungsriege:  

Captain Kevin Kahlert war vor seiner Ahlener 
Zeit in Berlin bei Altglienicke am Ball. 
(Foto: Endberg)

 
22  Szczepankiewicz, Daniel
  1 Velichkov, Martin

TOR

Gegründet: 1. Juni 1996
Vereinsfarben: Rot-Weiß 
Stadion: Wersestadion (12.500 Plätze)
Im Netz: www.rwahlen.de

Trainer: Andreas Zimmermann
Ältester Spieler: Kevin Kahlert (32 Jahre)
Jüngster Spieler: Daniel Francis (19 Jahre)

Mitglieder: 1.400

Letztes Aufeinandertreffen: 
Rot Weiss Ahlen – Rot-Weiss Essen 2:1

STURM
27 Anan, Ilias
30 Groothusen, Terence
37 Ivan, Andreas

18 Mai, Sebastian
10 Marzullo, Gianluca

MITTELFELD
21 Bayaki, Noyan Efe
29 Das, Ibrahim
20 Gueye, Tidiane
  8 Güney, Enes
37 Holldack, Jan
  6 Ioannidis, Dimitrios

17 Mamutovic, David
16 Osmani, Bajrush
19 Schmitz, Timon
23 Wiesweg, Romario
26 Twardzik, Patrik

ABWEHR
24 Benning, Leon
28 Cirak, Ali
14 Dal, Oktay
  7 Eickhoff, Bennet
25 Francis, Daniel

  5 Kahlert, Kevin
  4 Lindner, Rene
13 Marino, Leonardo
11 Pihl, Mike

rot weIss Ahlen
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H.G. Backhaus GmbH 
Krayer Straße 169 - 171 | 45307 Essen 
Tel.: 0201/59 02 53
Horstmann GmbH 
Langekamp 10 | 45475 Mülheim 
info@horstmanngmbh.de
Knieps & Komm GmbH Feuerschutz TOTAL 
Am Lichtbogen 42 | 45141 Essen 
info@brandschutz-total.de
Kurt Munsteiner Außenwerbung GmbH 
Daniel-Eckhardt-Straße 58 | 45356 Essen 
team@munsteiner.de
M. Schöneseifen Holzverarbeitung GmbH 
Germanenstraße 1 | 53332 Bornheim 
info@schreinerei-schoeneseifen.de
Malermeisterbetrieb Maximilian 
Nowakowski 
Bentheimer Str. 10 | 45145 Essen 
info@maler-nowakowski.de
P & R Bedachungen 
Helgolandring 53 | 45149 Essen 
Tel.: 0201/83777674
Richter+Frenzel GmbH & Co. KG 
Am Funkturm 2 | 45145 Essen 
info.essen@r-f.de
Rolladen Pawlak GmbH & Co. KG 
Überruhrstr. 478 | 45277 Essen 
Tel.: 0201 / 58 10 41
Rolladen-Pagallies GmbH 
Alte Bottroper Str. 58 | 45365 Essen 
info@rolladen-pagallies.de
Rütten Lüftungsbau GmbH & Co. KG 
Zweigertstraße 3-7 | 45130 Essen 
lueftungsbau@arcor.de
SAR Industrieservice GmbH 
Strickerstr. 30 | 45329 Essen  
info@sar-industrieservice.de
Söndgerath Pumpen GmbH 
Zur Schmiede 7 | 45141 Essen 
info@sptpumpen.de
STEBU Gerüstbau GmbH 
Seumannstraße 27 | 45326 Essen 
Tel.: 0201/45858852
SYMplan 
Ruhrtalstraße 93 | 45239 Essen 
Tel.: 0201/46 68 319
Wilhelm Vogt Elektroanlagen GmbH 
Gutenbergstraße 51 | 45128 Essen 
Tel.: 0201 / 224002
WMS Fenster und Türen GmbH 
Im Hesselbruch 7 | 45356 Essen 
info@wms-fenster-tueren.de
SANHA GmbH & Co. KG 
Im Teelbruch 80 | 45219 Essen 
info@sanha.com
W&S Technik GmbH 
Herner Straße 130 | 44575 Castrop-Rauxel 
info@wus-technik.com

Dienstleistungen
020-EPOS GmbH 
Kruppstraße 74 | 45145 Essen 
Tel.: 0800 / 020 37 67
BP Communication GmbH & Co. KG 
Florianstr. 15-21 I 44139 Dortmund 
info@bp-communication.de
Bürotechnik Olschewski GmbH 
Pasbachstr. 37 | 45329 Essen 
Tel.: 0201/355293
Collection Business Center GmbH 
Dreischeibenhaus 1 | 40211 Düsseldorf 
duesseldorf@ubc-collection.com
Digitale Fotografien 
Kerckhoffstraße 187d | 45144 Essen 
info@digitale-fotografien.com
Green IT Das Systemhaus GmbH 
Joseph-von-Frauenhofer-Str. 15 | 
44227 Dortmund 
0800/ 28 680 28
gsell & gsell Schädlingsbekämpfung mbH 
Am Zehnthof 171 | 45307 Essen 
info@gsell.de
Holthoff-Pförtner Rechtsanwälte & Notare 
Rüttenscheider Straße 199 | 45131 Essen 
kanzlei@holthoff-pfoertner.de
Imbissbetriebe Ulrich GbR 
Marienhof 4 | 45899 Gelsenkirchen 
service@ulrich-catering.de
Ingenieurbüro Laudi GmbH 
Heinickestraße 44 - 48 | 45128 Essen 
Tel.: 0201/890912 00

JOBSADVISION GmbH 
Melanchthonstraße 23 | 75015 Bretten 
info@jobsadvision.de
Kopetzki Consulting 
Aktienstraße 51 | 45359 Essen 
consulting@kopetzki.net
Kundenbinder GmbH für Image- und 
Verkaufsförderung 
Lindenallee 47 | 45127 Essen 
Tel.: 0201 / 21 96 15 01
Kurt Munsteiner Außenwerbung GmbH 
Daniel-Eckhardt-Straße 58 | 45356 Essen 
team@munsteiner.de
Lehmans Gebäudedienste 
Katernberger Str. 107 | 45327 Essen 
Tel.: 0201/4364564
Otto Schorning Postbearbeitungs- 
systeme GmbH 
Rellinghauser Straße 334d | 45136 
Essen 
info@schorning.de
RGE Servicegesellschaft Essen mbH 
Am Lichtbogen 8 | 45141 Essen 
Tel.: 02 01 / 887 23 76
Rotthege Wassermann Partnergesell-
schaft mbB von Rechtsanwälten 
Rüttenscheider Str. 199 | 45131 Essen 
info@rotthege.com
Rudolf Weber Gebäudereinigung und 
Gebäudedienste GmbH & Co. KG 
Lazarettstr. 13 | 45127 Essen 
Tel.: 0201 / 24 58 1 - 0
Schaaf-Packung Kartonverarbeitungs GmbH 
Mettmanner Straße 105a | 42549 Velbert 
kontakt@schaaf-packung.de
Securitas Sport & Event GmbH 
Ruhrallee 291 | 45136 Essen 
Tel.: 0201/4375180
Team Klasse C 
Gießereiweg 10 | 45141 Essen 
Tel.: 02 01/632 69 66
TurboFix Rohr- und Kanalreinigung 
Bottroper Str. 282 | 45356 Essen 
info@turbo-fix.de

Einzelhandel & Konsum
Beck Objekteinrichtungen GmbH 
Rotthauser Str. 36 | 45309 Essen 
info@beck-objekt.de
DÖBBE Bäckereien GmbH & Co. KG 
Wiehagen 19 | 45472 Mülheim 
info@doebbe.de
Ethno IQ GmbH 
Scharnhorststr. 9 | 44532 Lünen 
Tel.: 02306/94 084 0
EDEKA Frischecenter Burkowski 
Altendorfer Straße 533 | 45355 Essen 
Tel.: 0201/686240
GLOBUS Handelshof St.Wendel GmbH & 
Co.KG - Betriebsstätte Essen 
Haedenkampstraße 21 | 45143 Essen 
Tel.: 0201 125 868 0 
JAKO AG 
Amtstr. 82 | 74673 Mulfingen-Hollenbach 
www.jako.de
Kampmann & Co. GmbH 
Zipfelweg 17 | 45356 Essen 
info@kampmann-essen.de
Nobel GmbH & Co. Kaffee KG 
Lazarettsraße 12-16 | 45127 Essen 
info@nobel-kaffee.de
Privatbrauerei Erdinger Weißbräu 
Lange Zeile 1+3 | 85435 Erding 
info@erdinger.de
Privatbrauerei Jacob Stauder  
Stauderstraße 88 | 45326 Essen 
info@stauder.de
RHODIUS Mineralquellen und Getränke 
GmbH & Co. KG 
Brohltalstraße 2 I 56659 Burgbrohl 
Tel.: 02636/9 20 100
Schloss-Quelle Mellis GmbH 
Ruhrorter Str. 16 | 45478 Mülheim 
info@schloss-quelle.de
Seifenmanufaktur Natalie GmbH 
Am Trippelsberg 141 | 40589 Düsseldorf 
nc@seifen-natalie.de
SKG Handels- und Vertriebs GmbH 
Hafenstraße 19 | 31785 Hameln 
info@feuerdsign.de

star Tankstelle 
Bottroper Str. 245 | 45356 Essen 
Tel.: 0201/6125005
Thiers Fleisch- und Wurstwaren GmbH 
Hansastraße 128 | 44866 Bochum 
info@thiers.de
XXXL Kröger 
Hans-Böckler-Straße 80 | 45127 Essen 
Tel.: 0201/64640

Umwelt & Energie
AQUAMETASIL Wasseraufbereitung GmbH 
Grasstraße 11 | 45356 Essen 
info@aquametasil.de
Entsorgungsbetriebe Essen GmbH 
Pferdebahnstraße 32 | 45141 Essen 
Tel.: 0201/854 22 22
Stadtgrün Ruhr GmbH 
Am Schacht Hubert 11 | 45139 Essen 
Tel.: 0201 / 616 98 90
Stadtwerke Essen AG 
Rüttenscheider Straße 27-37 | 45128 Essen 
info@stadtwerke-essen.de

Technik & Kommunikation
AMANA consulting GmbH 
Veronikastraße 36 | 45131 Essen 
info@amana.de
ifm electronic gmbh 
Friedrichstr. 1 | 45128 Essen 
info@ifm.com
LEDCON System GmbH 
Jacksonring 26 | 48429 Rheine 
info@ledcon.de
LMS Sport GmbH 
König-Friedrich-Wilhelm-Str. 4 | 
47119 Duisburg 
info@lms-sport.de
MEDION AG 
Am Zehnthof 77 | 45307 Essen 
unternehmen@medion.com

Finanzdienstleistung & Versicherung
Fink GbR, Allianz Generalvertretung 
Alfredstraße 102 | 45131 Essen  
Tel.: 0201/878 40
Hanten Steuerberatungsgesellschaft 
mbH & Co. KG 
Carl-Theodor-Straße 1 | 40213 Düsseldorf 
info@wp-hanten.de
medass® Wirtschaftsberatungsgesell-
schaft 
mbH & Co.Treuhand KG 
Hufelandstraße 56 | 45147 Essen 
info@medass.de
MÜNCHENER VEREIN  
Versicherungsgruppe  
Archenholzstraße 2 | 45144 Essen 
Tel.: 02 01 / 75 44 22
Securess Versicherungsmkler GmbH 
Kettwiger Straße 62-64 | 45127 Essen 
info@securess.de
Sparkasse Essen 
III. Hagen 43 | 45127 Essen 
service@sparkasse-essen.de
Steuerberater Boettcher & Partner 
PartG 
Am Brauturm 1-2 | 46286 Dorsten 
info@boettcher-und-partner.de
WVB.TENNLER 
Philippstr. 15 | 45327 Essen 
www.wvbtennler.de, Tel.: 
01 77 / 236 50 05

Marketing & Medien
Blue Chili GmbH 
Gewerbeallee 15-19 |  
45478 Mülheim a. d. Ruhr 
willkommen@blue-chili.com
digitalsaal GmbH 
Freiherr-vom-Stein-Str. 92 | 45133 
Essen 
info@digitalsaal.com
Printservice Deutschland GmbH & Co. KG 
Olgastraße 2 | 71088 Holzgerlingen 
service@my-banner.de
Westdeutsche Allgemeine Zeitung (WAZ) 
Friedrichstr. 34-38 | 45128 Essen 
leserservice@waz.de

Pharma & Gesundheit
Ahorn-Apotheke 
Schangstr. 1-3 | 45259 Essen 
Tel.: 0201/8465198
Burg-Apotheke, Philipp Blaßhofer e.K. 
Bocholder Str. 158 | 45355 Essen 
Tel.: 0201 / 22 00 58 00
Orthopädie Schuhtechnik Hannappel 
Klarastraße 35 | 45130 Essen 
Tel.: 0201/77 16 42

Tourismus & Freizeit
Oliver Bartoszek & Jens Seidel GbR 
(JO-Events) 
Bruchstraße 30 
Tel.: 0176 345 743 51
Heinrich Bröskamp Omnibusverkehr 
Berliner Ring 53 | 33428 Harsewinkel 
info@broeskamp-online.de
Indoor Skydiving Bottrop GmbH 
Prosperstraße 297 | 46238 Bottrop 
kontakt@indoor-skydiving.de
McDreams Hotel GmbH 
Altendorfer Str. 220 | 45143 Essen 
Tel.: 02 01/95 87 16 66
Ohagen Reisen 
Stauderstraße 73 | 45326 Essen 
Tel.: 0201 / 834 34 10
Punch Fitness GmbH 
Leimkugelstr. 9 | 45141 Essen 
Tel.: 0201/83 20 70
Reise-Welle e.K. 
Holsterhauser Straße 102 | 45147 Essen 
0201/9599190
sportwetten.de GmbH 
Kaistraße 4| 40221 Düsseldorf 
support@sportwetten.de

Wohnen & Immobilien
Allbau GmbH 
Kastanienallee 25 | 45127 Essen 
info@allbau.de
Gründer Immobilien 
Hauptstraße 97 | 26892 Dörpen 
info@gruender-immobilien.de
Hausverwaltung Schmidt GmbH 
Dechenstraße 24 | 45143 Essen 
info@hausverwaltung-schmidt.de
Oehler Immobilien- und Haus- 
verwaltung GmbH 
Sachsenring 117 | 45279 Essen 
mail@oehler.gmbh
Schulte Immobilien Gruppe 
Neukircher Mühle 45 | 45239 Essen 
kontakt@schulte-immo.com
Tullius Immobilien 
Frintroper Straße 22 | 45359 Essen 
info@tullius.de
Wohnbau eG 
Rankestraße 15 | 45144 Essen 
mail@wohnbau-eg-essen.de
Wohnungsgenossenschaft Essen-Nord eG 
Hedwig-Dransfeld-Platz 8 | 45143 Essen 
Tel.: 0201 63 402 0

Transport & Logistik
B. Glettenberg GmbH 
Glashüttenstraße 86 | 45139 Essen 
info@glettenberg.com
ES-GE Nutzfahrzeuge GmbH 
Heegstraße 6-8 | 45356 Essen 
info@es-ge.de
Essener Ferntransport GmbH 
Pläßweidenweg 24 | 45279 Essen 
dispo@eft-logistik.de
Fahrzeug-Werke LUEG AG 
Altendorfer Str. 44C | 45127 Essen 
Tel.: 0201/20 65 0
FIEGE Essen GmbH & Co. KG 
Hafenstraße 70 | 45356 Essen 
Tel.: 0201/80601
HT Spedition und Autotransporte GmbH 
Hufeisen 15 | 45139 Essen
Jungheinrich Vertrieb Deutschland AG & 
Co. KG - Niederlassung Mülheim 
Ruhrorter Str. 49 | 45478 Mülheim a. d. Ruhr 
Tel.: 0208/58030

Automobile
AMS Auto-Motor-Service Michelitsch, 
Deubel & Co. GmbH 
Am Zehnthof 187 | 45307 Essen 
Tel.: 0201/59 21 00
BOB Automotive Group GmbH 
Ruhrtalstr. 71 | 45239 Essen 
Tel.: 0201 / 43708 0
Borgmann GmbH 
Hervester Straße 130 | 46286 Dorsten 
Tel.: 02369/91500
MOHAG Motorwagen-Handelsgesell-
schaft mbH  
Herzogstr. 1 | 45141 Essen 
www.mohag.de

MTW Automobile GmbH 
Schederhofstr. 2 | 45145 Essen 
info@mtw-automobile.com
Porsche Zentrum Essen, Gottfried 
Schultz Sportwagen GmbH & Co. KG 
Altendorfer Str. 52 | 45143 Essen 
Tel.: 0201/63400 0
Stracke Reifentechnik GmbH 
Bottroper Straße 331 | 45356 Essen 
Tel.: 0201/667202
KFZ Mayk Bambeck 
Alte Bottroper Str. 35 | 45356 Essen 
Tel.: 0201/660531

Bauen & Handwerk
Aequum Rohrreinigung RheinRuhr 
Alte Bottroper Str. 120 | 45356 Essen 
Tel.: 0201/50927544
A. Sauerbaum Baustoffe und Trans-
porte GmbH 
Hafenstraße 290 | 45356 Essen 
Tel.: 0173/727 52 53
Bauunternehmung T. Klingebiel 
GmbH 
Am Schacht Hubert 13 | 45139 
Essen 
Tel.: 0201/74747 0

Bauunternehmen Utz 
Weidkamp 178 | 45356 Essen 
Tel.: 0201/89 07 62 80
Elektro Decker GmbH 
Holzstraße 7 - 11a | 45141 Essen 
Tel.: 0201/83122 0
ePott GmbH 
Nordsternstraße 65 | 45329 Essen 
Tel.: 0201/747080 20
ES Project GmbH 
Tenderweg 9 | 45141 Essen 
Tel.: 0201/7204980
HARFID GmbH 
Hachestraße 34 | 45127 Essen 
Tel.: 0201/8214000
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AMS-Auto-Motor-Ser-
vice Michelitsch, 
Deubel Co. GmbH 
Am Zehnthof 187 
45307 Essen - Kray 
 
ARTZ Reisen GmbH 
Moerser Str. 230  
47475 Kamp Lintfort 
 
BVB & RWE Fanshop 
Limbecker Platz 
Limbecker Platz 1a 
45127 Essen - Mitte 
 
EMG - Essen Marke-
ting GmbH 
Touristikzentrale 
Am Hauptbahnhof 2 
45127 Essen - Mitte 
Tel.: 0201-8872050 

Konzertkasse Lange 
GmbH 
Königstr. 2 
47051 Duisburg 
Tel.: 0203-26464 

KUMACO GmbH 
Heinz-Bäcker-Straße 7 
45356 Essen - Dellwig 
Tel.: 0201-584 99 263 
 
Ohagen Reisen 
Stauderstr. 73 
45326 Essen - Altenes-
sen 
Tel.: 0201-8343410 
Fax.: 0201-345093 
 
Petite Papeterie Drange 
Laubenweg 11 
45149 Essen -  
Margaretenhöhe 
Tel.: 0201 - 43866233 

Provinzial Geschäfts-
stelle Rubel 
Colsmanstr. 3 
45257 Essen - Kupfer-
dreh 
Tel.: 0201 - 8486070 
Fax: 0201 - 848607 
 
Sportshop Ruhr 
Altenessener Str. 238a 
45326 Essen - Altenes-
sen 
 
Steeler Whisky Fass 
Grendplatz 6 
45276 Essen - Steele 
Tel.: 0201-510865 
 
Tabakwaren Brunnert 
Marktstr. 39 
45355 Essen - Borbeck 
Tel.: 0201-682231 

 Tabakwaren Markus 
Brinkmann 
Dudelerstraße 7 
46147 Oberhausen 
 
Teamsport Philipp 
Burggrafenstraße 16 
45193 Essen - Frillen-
dorf 
Tel.: 0201-5978778 
 
Ticket Sachs 
Am Hauptbahnhof 6 
47798 Krefeld 
 
Ticketshop in der 
Niebuhrg 
Niebuhrgstr. 61 
46049 Oberhausen 
Tel.: 0208-860072 

Tourist Information 
Duisburg 
Königstr. 86 
47051 Duisburg 
Tel.: 0203 - 285440 
 
TUI Travelstar Reise-
büro Burgaltendorf 
Alte Hauptstr. 104 - 106 
45289 Essen - Burgal-
tendorf 
Tel.: 0201 - 59 27 60 
Fax :0201 - 577 57 
 
Videothek Bieniek & 
Bieniek GbR 
Bocholder Str. 243 
45365 Essen - Berge-
borbeck 
 
WM-Ticketshop 
Max-Eyth-Strasse 11 
46539 Dinslaken 
Tel.: 02064-731126 
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VorVerKaufsstellen

Geschäftsstelle
Hafenstraße 97A | 45356 Essen
Telefon: 0201/86 144 0 | Telefax: 0201/86 144 44
E-Mail: info@rot-weiss-essen.de 

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag: 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag: 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
(aktuell wg. Corona für externen Besucherverkehr geschlossen)

Mitgliederbetreuung
Dienstag und Donnerstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Mail: silvia.zimmert@rot-weiss-essen.de

Fanshop & Ticket-Center an der Hafenstraße
Hafenstraße 97A | 45356 Essen
Telefon: 0201/86 144 33
E-Mail: fan.shop@rot-weiss-essen.de  

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr

Fanshop & Ticket-Center im Limbecker Platz
Limbecker Platz 1a | 45127 Essen 
Telefon: 0231/90 20 32 83
E-Mail: fanshopessen@bvb.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Geschäftsstelle & fanshop
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„ RUDI STURZ, GERADE  
AUSGEWECHSELT,  
SCHIESST IN DER  
90. MINUTE DAS 2:0.” 

– SAMMY DRECHSEL,  
EHEMALIGER FERNSEH-KOMMENTATOR

WAHNSINN, WAS ALLES MÖGLICH  
IST. VERTRAUEN SIE AUF EINE  

KANZLEI, DIE AUCH IN KURIOSEN  
FÄLLEN FÜR SIE AUFLÄUFT.

Kerl inne Kiste, immer wat los anne Hafenstasse. Und der Satz „an der Hafenstraße“ is da aktuell ganz dick in´ Fokus 
gerückt! Unsern 1. Furzenden Marcus Uhlig hat sich nämmich ma so richtich ins Zeuch gelecht und für teuer Geld die 
Namensrechte am Stadion eingekauft. „Stadion an der Hafenstraße“ wird dat Ding bald heißen und alle Fans haben die 
Chance, ihren Teil dazu zu leisten. Denn eins is ma klar: Die Namensrechte rückt die GVE nich für Nüsse und auch nich 
fürn Appel und nen Ei raus! Da hat RWE tief inne Tasche für gegriffen. Da kann man getz natürlich drüber moppern, weil 
et viel Knete is. Ich find et aber gut und richtich. Und die Tatsache, dat unser Verein überhaupt inne Lage is, sowatt zu 
stemmen, macht mich auch ein bisken stolz. Et zeicht auf jeden Fall, dat Welling und besonders seit ein paar Jahren un-
san Uhligen nen richtich guten Job gemacht haben. Wer sich da getz wie ne Weihnachtsgans ausgenommen fühlt, der 
lässt seine Penunsen halt inne Tasche. Aber zu moppern gibbet nix an dem Namen. Viel mehr kannse da nich rausholen, 
wennse einen Namen finden musst, der keinen zu starken RWE-Bezug hat. Ich hab mir jedenfalls mein Namensgeber-Pa-
ket schon gesichert und freu mir nen Ast ab!

Dem Opa LuscheskOwski sein enkeL
Ein Blick durch die rot-weisse Brille.

zusammenhalten und wie der zwölfte Mann 
hinter der Truppe stehen. Wir müssen raus aus 
der Schweineliga, weg von 
den Bauernvereinen 
mit ihren Wald- und 
Wiesensportplätzen. 
Dafür müssen wir al-
les geben – auf und 
neben dem Platz. 
Heute fangen wir an 
damit. Beim Spiel 
gegen die Zwiebel-
köppe aus Röding-
hausen geht’s um 
nix geringeres als 
um die Tabellen-
führung. Also Gas 
geben und Punkten!

Nur der RWE!

und kassiert dann durch nen traumhaften 
Sonntagsschuss dat 1:0. Ja und dann rennse 
der Musik hinterher. Isi Young konnte noch 
ausgleichen, aber zu mehr hat et dann nich 
gereicht. Zugegeben enttäuschend. Und weil 
die Konkurrenz sich nich lumpen ließ und 
ihre Spiele gewonnen hat, isset getz kurz 
vorm kalten Dezember kuschelig eng oben 
anne Tabellenspitze.

Das wird noch ein heißer Tanz kurz vor Weih-
nachten und ich bin echt gespannt, ob unsere 
Truppe es hinkricht als Tabellenführer in die 
Winterpause zu gehen. Dat wird nich einfach. 
Die vielen Verletzten machen mir da schon ein 
paar Sorgen. Man muss auch mal die Kirche im 
Dorf lassen: RWE is seit 15 Spielen ungeschla-
gen, nach wie vor Tabellenführer und spielt 
eine starke Saison! Die anderen können halt 
auch kicken. Umso wichtiger, dat wir alle getz 

Aber bei unsere Roten is natürlich nich nur 
neben, sondern auch aufm Platz wat los. 

Gegen Lotte hat unsere Truppe abgeliefert. 
RWE war optisch so überlegen, dat selbst nen 
Blinder dat erkannt hätte. Engel hat gleich 
doppelt geregelt und Isi hat easy nachgelegt. 
Trotzdem muss man sagen, dat mit dem An-
schluss bei vielen wieder dat Kribbeln an-
gefangen hat. Ein Kribbeln, dat oft nix gutes 
verheißt und bei späten Gegentoren auch 
schomma in Wut umschlagen kann. Gegen 
Lotte waren aber – Gott sei Dank! – am Ende 
drei Pünktkes auffe Habenseite.

Anders sah das dann beim Auswärtsspiel 
in Wegberg-Beek aus. Vom Namen her eine 
Truppe, die man eigenzlich schlagen soll-
te. Eigenzlich. Aber wie et manchmal so is, 
is nich allet immer einfach. RWE macht dat 
Spiel, is aber nich rotzich genuch vorm Tor 



Wenn der Finanzpartner ein
Teamplayer ist und sich
für große und kleine 
Sportler stark macht.

Dabeisein
ist einfach.

sparkasse-essen.de  Sparkasse Essen

Wenn’s um Geld geht
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